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Altpapiersammlung 
Die nächste Altpapiersammlung wird vom TSV 
Beimerstetten am Samstag, 13. Januar 2018, 
durchgeführt. 
 

Amtliche Bekanntmachungen 

Ablesung der Wasserzähler für die  
Jahresverbrauchsabrechnung 2017 –  
Probleme mit verschwundenen Ablesekarten – 
Ablauf der Rückmeldefrist 
Der Termin für die Abgabe der Ablesekar-
ten ist längst überschritten und es wurden 
einige Karten noch nicht abgegeben. 
Sollten Sie den Termin vergessen haben,  
füllen Sie die Ablesekarte mit einem 
schwarzen oder blauen Stift deutlich lesbar 
aus. Die ausgefüllte Karte werfen Sie bitte sofort in einen Brief-
kasten der Deutschen Post. Das Porto wird von der Gemeinde 
übernommen.  
Alternativ können Sie uns den Zählerstand über das Internet 
mitteilen. Klicken Sie hierzu einfach auf die Internetseite 
www.beimerstetten.de. Von dort gelangen Sie über einen Link 
direkt zur Zählerstanderfassung. 
Sollte der Zählerstand trotz dieser Fristverlängerung nicht 
rechtzeitig bei uns eingehen, muss der Wasserverbrauch von 
uns geschätzt werden.  
Inzwischen hat sich herausgestellt, dass etliche Ablesekar-
ten irgendwo zwischen Briefkasten und EDV-Auswertung 
in Karlsruhe verschwunden sind. Leider konnten wir bisher 
nicht ermitteln, woran der Fehler lag. 

Deshalb erhielten auch Verbraucher, die ihre Karten längst 
abgeschickt haben, eine „Mahnung“. 
Sollte es auch Ihnen so ergangen sein, teilen Sie uns den 
Wasserstand mit Ablesedatum einfach telefonisch 
(07348/967175-15) mit. 
Für Rückfragen steht Ihnen unter der Telefonnummer 
07348/967175-15 Herr Brehm jeder Zeit gerne zur Verfügung. 

Information der Gemeindekasse 
Wegen einer umfangreichen EDV-Umstellung der Finanzwe-
sen- und Steuerprogramme der Gemeinde konnte es im De-
zember und noch im Januar zu zeitlichen Verzögerungen bei 
mitgeteilten Änderungen und Abbuchungen kommen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, Beachtung und ggfs. um Kon-
trolle. Außerdem haben die Bescheide ab 2018 Jahr alle ein 
neues Layout und es gibt neue Kassenzeichen. Die neuen 
Kassenzeichen bitten wir bei Überweisungen (u.a. durch die 
Abänderung von Daueraufträgen) an uns zu beachten, da an-
sonsten Ihre Überweisung nicht gleich richtig verbucht werden 
kann. Besten Dank für Ihre Mithilfe! 
Bei Fragen hierzu können Sie sich gerne bei uns auf dem Rat-
haus melden. 

Veranstaltungskalender 2018 wurde verteilt 
Die Veranstaltungen im Jahr 2018 
wurden wieder in einem Kalender 
zusammengetragen und abgedruckt.  
Dieser wurde vor den Feiertagen an 
alle Haushaltungen in der Gemeinde 
verteilt. Weitere Exemplare liegen auf 
dem Rathaus aus und auf der 
Homepage der Gemeinde ist er als 
Datei zur Verfügung gestellt.  
Mit den abgedruckten Bildern des 
abgelaufenen Jahres 2017 ist er 
zugleich ein kleiner Jahresrückblick. 
Für die Bilder bedanken wir uns 
ganz herzlich bei Herrn Müller und 
Herrn Brenning. 

Müll Info 2018 wurde verteilt 
Wie gewohnt, wurde auch die Müll Info für 
das neue Jahr an alle Haushalte verteilt. Der 
Broschüre wurden die Gutscheine für die 
Sperrmüllsammlungen beigefügt. 
In der aktuellen Müll Info sind alle Informati-
onen rund um das Thema Müll, die Ab-
fuhrtermine und verschiedene Sammlungen 
enthalten. Die Broschüre ist ebenfalls auf der Homepage zum 
Download bereitgestellt. 

 
LEADER Brenzregion 
Mit 31 Projekten in die Halbzeit 
Die LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion be-
schloss in ihrer jüngsten Steuerungsgruppensit-
zung EU- Zuschüsse für fünf Maßnahmen in Höhe 

von insgesamt rund 235. 000 Euro. Dazu kamen Landesmittel 
in Höhe von 80.000 Euro. 
Ein positives Fazit zum bisherigen Verlauf der aktuellen Förder-
periode zogen Landrat Thomas Reinhardt, Landkreis Heiden-
heim, und sein Kollege Landrat Heiner Scheffold, Alb-Donau-
Kreis, Beide zeigten sich sehr zufrieden mit dem, was seit der 
ersten Sitzung der Steuerungsgruppe im Dezember 2015 er-
reicht worden war. „Wir haben in zwei Jahren 31 Projekte be-
schlossen, in die rund 1,5 Millionen Euro gebundenen EU- 
Mittel geflossen sind oder fließen“, so Reinhardt. Geschäftsfüh-
rerin Hester Rapp- van der Kooij fügte hinzu:  „Im Bereich der 
Landesmittel waren es rund 430.000 Euro. Das bedeutet, dass 
wir bisher insgesamt etwa 2 Millionen Euro in die Region brin-
gen konnten.“ 
Insgesamt wurden im Zuge des aktuellen Projektaufrufs acht 
Projekte eingereicht, welche in der jüngsten Sitzung der Steue-
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rungsgruppe intensiv diskutiert wurden. Das Verhältnis zwi-
schen kommunalen und privaten Projekten lag bei 50: 50. „Die-
ser ausgewogene Mix war immer Teil der Strategie der Akti-
onsgruppe Brenzregion und es zeigte sich auch dieses Mal 
wieder in der Qualität und in der Anzahl der Projekte, dass 
dieser Plan aufgeht“, so Hester Rapp-van der Kooij. 
Dass nicht alle Projekte zum Zug kommen konnten,  stand von 
vorneherein fest. Es wurden EU-Mittel in Höhe von circa 
385.000 Euro beantragt, zur Verfügung standen 237.000 Euro. 
Diese Situation war auch für das Gremium neu. „Wir würden 
natürlich am liebsten alle Projekte mitnehmen, aber die Mittelsi-
tuation lässt dies nicht zu“, erläuterte Hester Rapp-van der 
Kooij. Von acht Projekten wurden schließlich sieben positiv 
beschlossen, zwei davon wurden auf die Warteliste gesetzt. 
Vorbehaltlich der Bewilligung durch das Regierungspräsidium 
oder die L-Bank Stuttgart erhalten also zunächst fünf Projekt-
träger eine Förderung der EU und des Landes Baden-
Württemberg. Sollte eines dieser Projekte nicht zur Umsetzung 
kommen, könnte eines der beiden Wartelisten-Projekte nach-
rücken. 
Die Gemeinde Steinheim am Albuch beantragte eine Förderung 
der medialen Aufwertung der Ortsbücherei, um das Angebot an 
die technische Entwicklung anzupassen. Ein zukunftsorientier-
tes Bildungsangebot und moderne Medien für alle Altersgrup-
pen stehen in diesem Projekt im Vordergrund. Die Ortsbücherei 
Steinheim soll so zu einer zentralen Kultur- und Bildungsein-
richtung und zu einem lokalen Treffpunkt und Integrationszent-
rum für alle werden. Auch ein Rückgabesystem, das  außerhalb 
der Öffnungszeiten genutzt  werden kann, ist geplant. 
Die Gemeinde Lonsee beantragte Fördermittel für das Kunst-
projekt „Steinzeitmensch schnitzt Löwenmensch“. Aus einem 
Baumstamm mit sechs Metern Länge wird innerhalb von zehn 
Tagen ein Steinzeitmensch, der den Löwenmenschen aus 
einem Elfenbein schnitzt, entstehen. Eine Künstlergruppe wird 
mit Kettensägen den Baumstamm bearbeiten. Die feierliche 
Übergabe soll am 1. Mai 2018 am Lonesee stattfinden. 
Eheleute Metzner der Bahnhof Niederstotzingen GmbH planen 
das Bahnhofsgebäude in Niederstotzingen aus dem Dornrös-
chenschlaf zu wecken. Entstehen soll sowohl ein Café im Un-
tergeschoss als auch ein Radlerhostel im Obergeschoss. Das 
Projekt hat sowohl eine Wirkung für die Bevölkerung aus dem 
Ort und aus der Umgebung als auch für Besucher des Lone-
tals. 
Zudem wurde über zwei Radwege entschieden, die für die 
Brenzregion eine große Bedeutung haben. Gerade die Verbes-
serung der touristischen Infrastruktur zählt zu den Schwer-
punkten der LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion.  Mit LEA-
DER- Mitteln sollen nun ein Radweglückenschluss zwischen 
Heldenfingen und Gerstetten und ein weiterer zwischen 
Amstetten und Reutti realisiert werden. 
Die Projekte auf der Warteliste sind zum einen den Umbau 
eines ehemaligen Pferdestalls in zwei Ferienwohnungen von 
Ingrid Stubenrauch aus Herbrechtingen und zum anderen die 
Einrichtung eines Wellnessbereichs im Hotel Weißes Ross in 
Langenau. 
Die erste Tranche der aktuellen Förderperiode endet am 
31.12.2017. Die LEADER- Aktionsgruppe rechnet mit weiteren 
EU- und Landesmitteln im Laufe des Jahres 2018. Anträge und 
Projektideen für die zweite Tranche werden schon jetzt gerne in 
der Geschäftsstelle entgegengenommen. 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die 
Geschäftsstelle LEADER Brenzregion 
im Landratsamt Heidenheim 
Frau Hester Rapp- van der Kooij 
Felsenstraße 36, 89518 Heidenheim 
Telefon: 07321 321-2494, Fax: 07321 321-2489 
E-Mail: leader@landkreis-heidenheim.de 
E- Mail: h.rapp@landkreis-heidenheim.de  

LEADER-Projekte eröffnet 
31 beschlossene Projekte, 19 Bewilligungen, 1,5 Millionen Euro 
EU- Mittel, 430.000 Euro Landesmittel und fünf Projekt- Eröff-
nungen. Die LEADER- Arbeit in der Brenzregion ist in den ver-
gangenen zwei Jahren richtig gut angelaufen. 
Fünf LEADER-Projekte sind bereits umgesetzt: 

Schon Anfang des Jahres öffnete das Café D´Villa in Wei-
denstetten seine Türen. Das Projekt von Gabriele und Thomas 
Hiltner wird in der Region besonders gut angenommen. Im 
umgebauten alten Amtshaus werden leckere Kuchen und regi-
onale Spezialitäten angeboten. Für die LEADER- Aktionsgrup-
pe Brenzregion waren sowohl die Umnutzung des Gebäudes 
als auch das regionale Angebot wichtig. Außerdem sind Ar-
beitsplätze entstanden.  
Im Sommer nahm die Mähraupe ihre Arbeit auf. Das außerge-
wöhnliche Projekt vom Wasser und Boden Verband Donauried  
trägt dazu bei, dass die Qualität der Wanderwege sowie der 
Schutz des Waldes wesentlich verbessert werden. Die 
Mähraupe kommt auf dem Lonetalweg zum Einsatz aber wird 
auch zur Pflege der Gewässerrandstreifen sowie sonstiger 
Pflegemaßnahmen im Lonetal herangezogen. Da die Einsatz-
möglichkeiten der Mähraupe vielfältig sind, ist geplant das 
Gerät auch für weitere Maßnahmen im Bereich der Land-
schaftspflege einzusetzen. 
In Heuchlingen wurde im September im ehemaligen Schulge-
bäude ein Dorfladen eröffnet. Nun können Jung und Alt wieder 
im Ort einkaufen. Es werden hauptsächlich regionale Produkte 
angeboten und es entstanden mehrere Arbeitsplätze für Perso-
nen aus dem Ort.  
In Langenau eröffnete das Hotel zum Bad mit LEADER- Mitteln 
einen Lounge- Bereich. Durch den Lounge- Bereich können 
weitere Zielgruppen angesprochen werden und auch die Gäste 
des Hotels können den Bereich nutzen. Auch hier entstand ein 
Arbeitsplatz.  
Im Mai beantragt und im November fertiggestellt – das gibt es 
selten. Andreas Widmann eröffnete Ende November die neuen 
Restaurantbereiche „Ursprung“ und „Küchentisch“.  Im 
„Ursprung“ wird eine naturnahe Erzeugerküche mit gehobenem 
Service präsentiert. Der „Küchentisch“ im anderen Raum soll 
vielseitig genutzt werden. Traditionen und Lebensfreude eines 
gemeinsamen Essens sollen wieder aufleben.  Hier wird au-
thentische Küche geboten, die sich durch Fokussierung auf 
traditionelles Metzger und Bäckerhandwerk auszeichnet. 
Auch fertiggestellt wurde die erste barrierefreie Ferienwoh-
nung in der Brenzregion. Horst und Rosmarie Helbig aus 
Gerstetten trieben diese Idee mit viel Engagement voran, da 
ihnen die vermehrten Anfragen von  Senioren aber auch von 
Familien aufgefallen waren.  
Zu den Projekteröffnungen überreichte die Geschäftsführerin 
der LEADER-Aktionsgruppe Hester Rapp- van der Kooij jeweils 
eine LEADER- Plakette. Die LEADER- Plakette zeigt auf, dass 
ein Projekt von der EU und vom Land- Baden-Württemberg 
unterstützt wird. „Mit LEADER-Mitteln werden innovative Pro-
jekte unterstützt, die gut für die Region sind. Dabei wird auf 
aktive und gezielte Beteiligung der Menschen vor Ort gesetzt“, 
so der Vorsitzende der Aktionsgruppe Landrat Thomas Rein-
hardt (Landkreis Heidenheim). Die LEADER- Aktionsgruppe 
Brenzregion besteht seit dem Jahr 2002 und hat inzwischen 
weit über 200 Projekte angestoßen. In den kommenden Jahren 
wird die Aktionsgruppe weitere Projekte unterstützen. Es wer-
den jährlich bis zu drei Projektaufrufe veröffentlicht, auf die sich 
Interessenten melden können.  
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die 
Geschäftsstelle LEADER Brenzregion 
im Landratsamt Heidenheim 
Frau Hester Rapp- van der Kooij 
Felsenstraße 36, 89518 Heidenheim 
Telefon: 07321 321-2494, Fax: 07321 321-2489 
E-Mail: leader@landkreis-heidenheim.de 
E- Mail: h.rapp@landkreis-heidenheim.de  
Info: 
Mit dem Programm LEADER fördern die EU und das Land 
Baden-Württemberg innovative Projekte zur Stärkung des 
ländlichen Raumes. Die Brenzregion erhält schon seit dem Jahr 
2000 Fördergelder aus dem Programm LEADER und hat mitt-
lerweile über 200 Projekte beschlossen. Die Brenzregion wurde 
am 7. Januar 2015 als eine von 18 LEADER-Gruppen im Land 
Baden-Württemberg auch für die LEADER-Förderphase 2014-
2020 ausgewählt. Das Fördergebiet Brenzregion umfasst aktu-
ell große Teile des Landkreises Heidenheim sowie Teile des 
nördlichen Alb-Donau-Kreises. (Verwaltungsverband Lan-
genau). Unter dem Motto „Zukunft lebenswert gestalten mit 
Kompetenz und Innovation“ wollen der Alb-Donau-Kreis und 
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der Kreis Heidenheim sowie die Landfrauenverbände Ulm und 
Heidenheim die erfolgreiche LEADER-Arbeit der beiden ver-
gangenen Perioden gemeinsam fortsetzen und weiterentwi-
ckeln. Weitere Informationen erhalten Sie bei der LEADER-
Geschäftsstelle Brenzregion unter der Telefonnummer 07321 
321-2494 oder im Internet unter www.brenzregion.de. 

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und  
Wohnungsbau, Caritas und Diakonie in  
Baden-Württemberg schreiben Mittelstands-
preis für soziale Verantwortung aus 
Unternehmen, die sich gesellschaftlich engagieren, schneiden 
wirtschaftlich besser ab. Gesellschaftliches Engagement und 
wirtschaftlicher Erfolg stehen daher nicht im Gegensatz zuei-
nander. Im Gegenteil: Unternehmen, die sich im Feld der Cor-
porate Social Responsibility (CSR) einbringen, agieren flexibler 
und zukunftsorientierter und sind weniger krisenanfällig. Diese 
Unternehmen achten auf Um-weltfragen, sie haben ihr gesell-
schaftliches Umfeld und auch das Wohlbefinden ihrer Mitarbei-
tenden im Blick. Dieses große Engagement kleiner und mittle-
rer Unternehmen für soziale und gesellschaftliche Belange will 
der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-
Württemberg sichtbar machen und würdigen. Daher loben das 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau sowie 
Diakonie und Caritas in Baden-Württemberg zum zwölften Mal 
den Mittelstandspreis für soziale Verantwortung aus. Sie unter-
streichen damit den unverzichtbaren Beitrag des Mittelstands 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt in Baden-
Württemberg. 
Land, Caritas und Diakonie verleihen mit dem Preis als Aus-
zeichnung auch die Lea-Trophäe. Sie steht für Leistung, Enga-
gement und Anerkennung. Alle Unternehmen im Land mit ma-
ximal 500 Beschäftigten können sich ab sofort für den Mittel-
standspreis für soziale Verantwortung bewerben. Vorausset-
zung ist, dass sie sich in Kooperation beispielsweise mit Wohl-
fahrtsverbänden, sozialen Organisationen und Einrichtungen, 
Umweltinitiativen oder (Sport-) Vereinen in einem Projekt ge-
meinsam gesellschaftlich engagieren. Die Bewerbungsfrist läuft 
bis zum 31. März 2018. 
„Unsere mittelständischen Unternehmen, die sich durch eine 
gesellschaftlich verantwortliche und nachhaltige Unterneh-
mensführung auszeichnen, sind für den Zusammenhalt in un-
serem Land unverzichtbar. Ihre CSR-Aktivitäten sind vielfältig, 
innovativ und beispielhaft. Der Lea-Mittelstandspreis wird dies 
auch 2018 wieder sichtbar machen“, betont Dr. Nicole Hoff-
meister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau. 
„Eine nachhaltige und sozial orientierte Unternehmensführung 
wird immer wichtiger. Sie wird von Mitarbeitenden ebenso 
nachgefragt wie von Kundinnen und Kunden. Und sie berei-
chert unsere Gesellschaft. Das wollen wir mit dem Preis för-
dern. CSR bedeutet gleichzeitig auch eine Herausforderung für 
die Diakonie selbst“, erklären die beiden Vorstandsvorsitzen-
den der Diakonischen Werke Oberkirchenrat Dieter Kaufmann 
(Württemberg) und Oberkirchenrat Urs Keller (Baden). 
„Die baden-württembergischen Unternehmen sind Vorbild und 
Innovationstreiber für ein soziales, ökologisch nachhaltiges und 
wirtschaftlich kluges Handeln zugleich“, so die beiden Caritas-
direktoren Pfarrer Oliver Merkelbach (Stuttgart) und Thomas 
Herkert (Freiburg). Jeder einzelne Unternehmer leiste einen 
Beitrag, damit die Gesellschaft immer noch mehr das werde, 
was sie sein soll. „Sie setzen sich ein für eine gerechte Gesell-
schaft, in der alle Menschen gut leben können.“ 
Caritas, Diakonie und Ministerium wollen sich mit dem Mittel-
standspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württemberg 
dafür bei den Unternehmen im Land bedanken. Mit der öffent-
lichen Anerkennung dieser Leistungen sollen zugleich andere 
Unternehmen motiviert werden, ihr bisheriges gesellschaftli-
ches Engagement fortzusetzen. 
Zusammen mit den Bischöfen Dr. Gebhard Fürst (Diözese 
Rottenburg-Stuttgart) und Erzbischof Stephan Burger (Erzdiö-
zese Freiburg) sowie den Landesbischöfen Dr. h. c. Frank Ot-
fried July (Evangelische Landeskirche Württemberg), Prof. Dr. 
Jochen Cornelius-Bundschuh (Evangelische Landeskirche 
Baden) hat die Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-

bau, Nicole Hoffmeister-Kraut, die Schirmherrschaft für den 
bundesweit teilnehmerstärksten Wettbewerb im Bereich Cor-
porate-Social-Responsibility von kleinen und mittleren Unter-
nehmen übernommen. Die Bischöfe sind sich einig, dass dieser 
Preis Mut und Freude zum Mitwirken macht: „Es ist die Vielzahl 
an originellen und guten Ideen, die beeindruckt. Ein solches 
Engagement auf der Basis von Werten und Menschlichkeit 
drückt das große Verantwortungsbewusstsein der Unterneh-
merinnen und Unternehmer aus. Sie packen Lösungen an, sie 
nehmen ihre Mitarbeitenden mit und wirken damit auf eine 
lebenswerte Gesellschaft hin. Wir ermutigen jeden Mittelständ-
ler, sich zu engagieren und dadurch Verantwortung in unserer 
Gesellschaft zu übernehmen.“ 
Weitere Informationen unter www.lea-mittelstandspreis.de  
Geschäftsstelle Mittelstandspreis  
c/o DiCV Rottenburg- Stuttgart e.V.  
Inci Wiedenhöfer, Strombergstraße 11  
70188 Stuttgart, Telefon: 0711/2633-1147  
info@mittelstandspreis-bw.de  
Eine Bewerbung ist online möglich unter www.lea-mittel-
standspreis.de. Eine Jury mit anerkannten Vertretern aus der 
Fach-, Wirtschafts- und Medienwelt entscheidet über die 
Vergabe der Preise, die am 3. Juli 2018 im Rahmen einer feier-
lichen Festveranstaltung im Neuen Schloss in Stuttgart verlie-
hen werden. 

Beimerstetter Mittagstisch 

Gemeinsam Essen – 
Treffen – Reden 
Wann?  Donnerstag, 
   18. Januar 2018 
Was gibt es? Schweinehaxe mit 
   Ofenkartoffel und 
   Quark Dip 
Wo?  Im Foyer der 
   Lindenberghalle 

Was kostet es? 6 € je Essen, Getränke extra; 
 Bezahlung erfolgt nach dem  
 Mittagessen 

Wie erfolgt die 
Anmeldung? bis spätestens Mittwoch, 12.00 Uhr für 
  den folgenden Donnerstag im Rathaus, 
  Tel. 967175-00 oder 
  info@beimerstetten.de 
Wie läuft es ab? ab 11.30 Uhr ist das Foyer geöffnet – 
  um 12.00 Uhr wird serviert – 
  nach dem Essen erfolgt die Bezahlung – 
  um ca. 14.30 Uhr wird das Foyer wieder 
   geschlossen 
Wer darf kommen?  Jeder, der Lust hat! 
Der Mittagstisch bietet älteren MitbürgerInnen die Möglichkeit, 
an einem Tag in der Woche sich im Foyer zum gemeinsamen 
Essen zu treffen.  
Auch diejenigen, die sich (noch) nicht zu den „älteren Mitbürger 
Innen“ zählen, sind herzlich willkommen. 
Das Essen wird von der Metzgerei „Echt Schlotters“ geliefert 
und von ehrenamtlichen HelferInnen ausgegeben. 

Bereitschaftsdienste 

Apotheken 
Sa., 13.01. 
Löwen-Apotheke Ulm, Neue Str. 91, T. 0731/63626 
So., 14.01. 
Neutor-Apotheke Ulm, Olgastr. 83, T. 0731/968140 
Mo., 15.01. 
Wengen-Apotheke Ulm, Walfischgasse 26, T. 0731/619928 
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Di., 16.01. 
Apotheke Wengentor Ulm, Keltergasse 1, T. 0731/14115890 
Mi., 17.01. 
Ried plus Apotheke Michelsberg Ulm, Stuttgarter Str. 155, 
T. 0731/14055091 
Do., 18.01. 
Römer-Apotheke Ulm, Elisabethenstr. 10. T. 0731/30983 
Fr., 19.01. 
Engel-Apotheke, Hafengasse 9, Ulm, T. 0731/63884 
Ried plus Apotheke Stifterweg 7, Ulm, T. 0731/53136 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Telefon 116 117 
Montag bis Freitag 18 – 8 Uhr  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 – 8 Uhr 
Eingerichtet ist eine zentrale Notfallpraxis am Bundeswehr-
krankenhaus Ulm, Oberer Eselsberg 2, 89081 Ulm, die folgen-
de Öffnungszeiten hat: 
Montag bis Freitag 18 bis 23 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 bis 23 Uhr  
Zu diesen Zeiten können Patienten ohne Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen, dort ist ständig ein Arzt vorhanden.  
Patienten, die nicht in die Notfallpraxis kommen können, wen-
den sich bitte unter der zentralen Telefonnummer 116 117 an 
den diensthabenden Arzt. Diese Rufnummer gilt auch, wenn 
ein Patient zu den Zeiten des Notdienstes außerhalb der Öff-
nungszeiten der Notfallpraxis ärztliche Hilfe benötigt.  
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen 
ist. Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder 
Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen.  
In diesen Fällen ist sofort die 112 anzurufen. 
Notruf und Feuerwehr 112 ohne Vorwahl. 

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche:  
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm  
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 19 – 21.30 Uhr  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 – 20.30 Uhr  
Zu diesen Zeiten können Eltern mit ihren Kindern ohne Voran-
meldung in die Praxis kommen. Außerhalb dieser Zeiten über-
nimmt die Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche die 
Versorgung. 

Diakoniestation 
Sie erreichen uns unter der Tel.-Nr. (0 73 45) 96 40 -90 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter  
Telefon 0 18 05 / 91 16 01 zu erfragen. 

Rettungsdienste 
Notruf Telefon 0731/19 222  
Feuerwehr Telefon 112 (ohne Vorwahl) 

Gasstörungen 
Netzleitstelle SWU, Tel. 07 31 / 6 00 00 

Altersjubilare 

Wir gratulieren: 
16.01. Herrn Anton Scherl, Rübenäckerweg 19, 
  84 Jahre 
19.01. Frau Giovanna Gerstlauer, 
  Robert-Bosch-Str. 8, 70 Jahre 

 
 
 
 

Veranstaltungskalender 

12. – 
14.01. Hallenfußballturnier, Sporthalle 
  „Auf der Egert“, TSV 
13.01. Abholung der Christbäume, Jugendfeuerwehr 
  Vortrag mit anschl. Frühstück im Feuerwehrhaus, 
  LandFrauen 
  Jahreshauptversammlung im Feuerwehrhaus,  
  Freiwillige Feuerwehr 
14.01. Ökumenischer Gottesdienst mit Neujahrsempfang, 
  St.-Martins-Kirche  und Kath. Gemeindehaus, 
  Kath. und Ev. Kirchengemeinde 
23.01. Tanzen ohne Partner, Feuerwehrhaus, LandFrauen  
26.01. Jahreshauptversammlung im Feuerwehrhaus, 
  Albverein 
27.01. Jahreshauptversammlung im Feuerwehrhaus, 
  Gesangverein  
27. u. 
28.01. Kreismeisterschaft Großkaliber, Schützenhaus, 
  Schützenverein  

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 

Schließung der Deponien „Unter Kaltenbuch“, 
Laichingen-Suppingen, „Roter Hau“, Ehingen-
Stetten und „Grund“, Lonsee-Ettlenschieß am 
18. Januar 2018 ab 12 Uhr 
Die Deponien „Unter Kaltenbuch“ in Laichingen-Suppingen, 
„Roter Hau“ in Ehingen-Stetten und „Grund“ in Lonsee-
Ettlenschieß sind wegen einer betrieblichen Veranstaltung am 
Donnerstag, 18. Januar 2018, ab 12 Uhr geschlossen. 

Untere Flurbereinigungsbehörde 
Unternehmensflurneuordnung Dornstadt-Tomerdingen 
(DB/A8)  -  Informationen zum Flurneuordnungsverfahren  
Nachdem 4 Vorstandsmitglieder und 5 stellvertretende Vor-
standsmitglieder auf eigenen Wunsch von Ihrem Amt entbun-
den wurden, fand am 05.12.2017 eine Teilnehmerversammlung 
mit ergänzenden Vorstandswahlen statt.  
Herr Herbert Göttle als nichtbeteiligtes Vorstandsmitglied ist 
weiterhin im Vorstand. Als bisheriges Ersatzmitglied ist Herr 
Georg Anton Mack in den Vorstand nachgerückt. 
Folgende neue Vorstandsmitglieder wurden gewählt: Die Her-
ren Paul Schneider, Kurt Maier und Alexander Groner. 
Als neue stellvertretende Vorstandsmitglieder wurden gewählt: 
Die Herren Alfons Schmid, Dieter Grauling, Ralf Staudenmayer, 
Martin Settele.  
Als Nichtbeteiligter: Herr Karl-Heinz Maier. 
Die untere Flurbereinigungsbehörde und der Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft bedanken sich an dieser Stelle für die 
rege Beteiligung an der Teilnehmerversammlung in der Mehr-
zweckhalle Tomerdingen. Besonderer Dank gilt auch wieder 
den Landfrauen für die Bewirtung und der Gemeinde für die 
Überlassung der Mehrzweckhalle.  
In der 1. Vorstandssitzung mit den neu gewählten Vorstands-
mitgliedern am 18.12.2017 wurde Herr Paul Schneider zum 
Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft und Herr Georg 
Anton Mack zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. 
Der Vorstand und die untere Flurbereinigungsbehörde wün-
schen allen Teilnehmern ein besinnliches Weihnachtsfest und 
alles Gute für das neue Jahr. 
gez. Eduard Haidlinger  

natürlich.bunt“ – Malerei von Udo Grimmer 
- Ausstellung im Haus des Landkreises, Ulm / 
Eröffnung am 14. Januar -  
Acryl- und Ölgemälde von Udo Grimmer zeigt die Ausstellung 
„natürlich.bunt“, die am Sonntag, den 14. Januar um 11 Uhr im 
Haus des Landkreises von Landrat Heiner Scheffold eröffnet 

 



Beimerstetter Nachrichten  ·  Seite 6  ·  01-02 / 2018 

wird. Thematisch befasst sich die Ausstellung vorwiegend mit 
der Darstellung von Fauna und Flora. Die Schönheit und Ver-
letzlichkeit der Natur, ob bei uns oder beispielsweise in Afrika 
sind Schwerpunkte im Schaffen des Künstlers. 
Udo Grimmer stammt aus Dresden und lebt seit 1985 in Ulm. 
Die einführenden Worte spricht Dr. Dirk Arndt. 
Die Ausstellung ist bis zum 9. Februar zu den folgenden Zeiten 
geöffnet: Montag bis Freitag 8 bis 12:30 Uhr, Donnerstag 8 bis 
17:30 Uhr. Weitere Termine sind auf Anfrage möglich (Telefon 
07 31 / 1 85-12 11). 
Bernd Weltin 

Polizeipräsidium Ulm 

Was erwartet mich bei der Polizei? 
Berufsinformationspraktikum beim 
Polizeipräsidium Ulm 
Das Polizeipräsidium Ulm bietet im Frühjahr wieder die Mög-
lichkeiten, einen Blick hinter die Kulissen der Polizei zu werfen. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler von Realschulen und 
Gymnasien können sich dabei über den Polizeiberuf informie-
ren. Während den zweitägigen Hospitationen lernen sie aus 
erster Hand die Aufgaben des Streifendienstes, der Kriminalpo-
lizei und der Polizeihundeführerstaffel kennen. Natürlich erhal-
ten die Teilnehmer auch einen Einblick in die Ausbildung und 
das Studium bei der Landespolizei. Sie erfahren, welche Vo-
raussetzungen sie mitbringen müssen, um in die Ausbildung 
starten zu können. Da die Praktikumsplätze erfahrungsgemäß 
schnell ausgebucht sind, sollten sich interessierte Schülerinnen 
und Schüler schnell anmelden. Die Infos und Daten sowie ein 
Online-Bewerbungsformular finden sie im Internet auf  
www.polizei-ulm.de. Die Praktika beginnen im März und gehen 
auch dieses Jahr wieder bis in den April hinein. Praktikumsorte 
sind Ulm, Biberach, Göppingen und Heidenheim.  
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Ulm erreichen 
Sie unter der 0731/188-5555. 

Für die Landwirtschaft 

Am 5. Februar in Laichingen-Feldstetten 
Seminar über Strategien in der landwirtschaftli-
chen Direktvermarktung 
Wie können landwirtschaftliche Direktvermarkter erfolgreich 
das veränderte Verbraucherverhalten nutzen. Darum geht es 
bei einem Seminar am 5. Februar 2018 von 9 bis 16 Uhr im 
Hotel „Post“ in Laichingen-Feldstetten. Leiterin ist Birgit Jac-
quemin, Beraterin für Direktvermarkter der Landwirtschafts-
kammer Nordrhein-Westfalen. 
Noch vor 20 Jahren schier undenkbar, shoppen wir heute wie 
selbstverständlich mit unserem Laptop oder Tablet auf der 
Couch, surfen auf dem Smartphone durch virtuelle Läden und 
lassen uns per Mausklick Waren bis an die Haustür liefern – 
und schicken sie wieder zurück, wenn sie uns nicht gefallen. 
Online-Shopping ist „in“; immer mehr Kunden haben in den 
vergangenen Jahren das Angebot des Online-Shoppings für 
sich entdeckt. 
So stellt sich die Frage: Unter welchen Bedingungen ist der 
Einstieg in den Online- Handel im Umfeld der zunehmenden 
Digitalisierung oder ein Verkaufsautomat ein wirtschaftlicher 
Vermarktungsweg für landwirtschaftliche Direktvermarkter? 
Zu diesen Themen bieten der Fachdienst Landwirtschaft des 
Alb-Donau-Kreises und das Kreislandwirtschaftsamt Reutlin-
gen dieses Seminar an.  
Interessenten melden sich bitte bis zum 13. Januar 2018 ver-
bindlich beim Fachdienst Landwirtschaft unter ernaeh-
rung@alb-donau-kreis.de oder 0731 / 1 85-30 98 an. Dort gibt 
es auch weitere Informationen zum Seminar. 

Am 17. Januar in Seligweiler: 
Fachabend für Schweinehalter 
Der Fachabend mit Diskussion für Landwirte findet am 17. 
Januar 2018 um 20 Uhr im Hotel Seligweiler statt. Behandelt 
werden an diesem Abend mehrere Themen. Beginnen wird 
Frau Dr. Agnes Richter vom Schweinegesundheitsdienst. 
Trotz gewissenhafter Hygiene und der Einhaltung von Biosi-
cherheitsmaßnahmen müssen schweinehaltende Betriebe 
grundsätzlich ein Augenmerk auf das Thema Salmonellen ha-
ben. Frau Dr. Richter gibt Hinweise zu Bekämpfungsmöglich-
keiten. 
Die Nottötung lebensschwacher Ferkel ist ein Thema mit dem 
Tierhalter immer wieder konfrontiert sind. Diese hat insbeson-
dere rechtzeitig und schonend zu erfolgen, was Frau Dr. Rich-
ter in Theorie und Praxis erläutern wird. 
Die Afrikanische Schweinepest bedroht die Tierbestände in 
Deutschland, was für die Schweinehalter zu großen wirtschaft-
lichen Verlusten führen kann. Ein Mitarbeiter der LBV-
Unternehmensberatung stellt die Möglichkeiten der betriebli-
chen Risikoabsicherung vor. 
Der Fachabend ist eine gemeinsame Veranstaltung des Erzeu-
gerrings Ulm-Göppingen-Heidenheim e. V. und des Landrats-
amtes Alb-Donau-Kreis, Fachdienst Landwirtschaft. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. 

Informationsveranstaltungen zur Umsetzung 
der Düngeverordnung 
Die seit Juli 2017 gültige novellierte Düngeverordnung bringt 
für landwirtschaftliche Betriebe insbesondere auch Änderun-
gen bei der organischen Düngung. Unter anderem muss nun 
jährlich für jede Kultur und Schlageinheit sowohl für Stickstoff 
als auch für Phosphor eine Düngebedarfsberechnung vor der 
ersten Düngung erstellt werden. 
Zur Erläuterung der Neuerungen in der Düngeverordnung ver-
anstaltet der Fachdienst Landwirtschaft mehrere Informations-
veranstaltungen. Den inhaltlichen Schwerpunkt bildet die Dün-
gebedarfsberechnung mit dem Formblatt und insbesondere mit 
einer neu erstellten EDV-Anwendung. Die Veranstaltungen an 
nachfolgend aufgeführten Terminen finden statt in Ulm im 
Landratsamt (Großer Sitzungssaal) bzw. in Ehingen in der 
Magdalena-Neff-Schule (Mensa). Um Anmeldung bei Frau 
Griseldis Hermann (Tel. 0731 / 1 85-30 91 bzw. landwirt-
schaft@alb-donau-kreis.de) wird gebeten. 

Termin Ort Uhrzeit
Di., 23.01.2018 Ulm 19:30
Di., 30.01.2018 Ulm 19:30
Do., 01.02.2018 Ehingen 19:30
Fr., 02.02.2018 Ulm 14:00
Di., 06.02.2018 Ehingen 19:30

Pflanzenproduktionsfachtagung 
am 16. Januar 2018 in Dellmensingen 
Die diesjährige Pflanzenproduktionsfachtagung findet am 
Dienstag, den 16. Januar 2018 von 9:30 bis 16 Uhr im Gasthof 
„Hirsch“ in Dellmensingen statt. 
Die im Juli 2017 in Kraft getretene novellierte Düngeverordnung 
hat insbesondere für intensiv wirtschaftende tierhaltende Be-
triebe und Betreiber von Biogasanlagen relativ starke Auswir-
kungen. Dr. Andreas Maier, Referent für Pflanzenbau beim 
Regierungspräsidium Karlsruhe, geht in seinem Vortrag „Die 
neue Düngeverordnung - Was kommt auf die Landwirte zu?“ 
darauf ein. Unstrittig ist, dass es durch die abgesenkten Bi-
lanzsalden in der novellierten Düngeverordnung zukünftig noch 
wichtiger ist, dass die einzelnen Düngemaßnahmen effizienter 
werden müssen.  
Markus Heinz, Leiter der Abteilung Pflanzenbau und Ver-
suchswesen an den Landwirtschaftlichen Lehranstalten in 
Triesdorf, stellt in seinem Referat „Technische und ackerbauli-
che Maßnahmen zur Verbesserung der N und P-Effizienz“ 
Möglichkeiten vor. 
Den ersten Vortrag am Nachmittag hält Dr. Markus Demmel, 
Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft, aus Freising mit 
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dem Titel „Strip tillage als Instrument für nährstoffeffiziente 
Bewirtschaftung“. Stripp till-Verfahren bearbeiten den Boden 
streifenförmig. Dies soll zu positiven Effekten hinsichtlich 
Schlagkraft, Bodenschonung und Wasserverfügbarkeit sowie 
zu Energieeinsparungen führen, allerdings sind der technische 
Aufwand und die nicht unerheblichen Kosten zu berücksichti-
gen. 
Die Digitalisierung landwirtschaftlicher Produktionsprozesse ist 
ein chancenträchtiger Megatrend mit großem Anwendungspo-
tenzial für eine ressourcen- und klimaschonende Landbewirt-
schaftung. Hans Fetzer und Sebastian Wurzinger vom Maschi-
nenring Ulm-Heidenheim geben in ihrem Vortrag „Landwirt-
schaft 4.0 im Ackerbau - Aktuelle Situation und Stand der 
Technik, Möglichkeiten und Grenzen“ einen Überblick. Daran 
schließt sich ein Praktikervortrag an, wie ein Betriebsleiter die 
derzeitigen Möglichkeiten bereits nutzt. 
Fast schon traditionell beschließt Anne-Katrin Häckel vom 
Fachdienst Landwirtschaft den Pflanzenproduktionstag. Frau 
Häckel gibt einen Überblick über die rechtlichen Grundlagen im 
Pflanzenschutz. Daher ist die Pflanzenproduktionstagung eine 
anerkannte Fortbildung für den Sachkundenachweis Pflanzen-
schutz (2-stündig). 
Die Teilnahme an der Pflanzenproduktionstagung ist kostenfrei. 
Veranstalter sind das Landratsamt Alb-Donau-Kreis, VLF Alb 
Donau-Ulm e.V., der Beratungsdienst „Integrierter Pflanzenbau 
e. V.“ und der Bauernverband Ulm-Ehingen. 

Forstbetriebsgemeinschaft Ulmer Alb w. V. 
Einladung zur Mitgliederversammlung 2018 
Die Forstbetriebsgemeinschaft lädt alle Mitglieder und interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger zur 28. Mitgliederversammlung 
am Freitag, den 02. Februar 2018 um 1330 Uhr in der Festhalle, 
Freistraße 38 in 89191 Nellingen mit folgender Tagesordnung 
ein: 
1. Begrüßung, Grußworte der Gäste 
2. Berichte des Vorstandes, des Geschäftsführers, des 

Schriftführers sowie der Kassenprüfer 
3. Entlastung des Vorstandes und des Geschäftsführers 
4. Beschlussfassung zum Kassenvoranschlag 
5. Wahlen: ein Kassenprüfer, sowie Bestätigung von zwei 

Ortsvertrauensleuten 
6. Vorträge/Berichte 

• FVA Baden-Württemberg, Herr Dr. Ulrich Kohnle: Wald-
entwicklung nach Kalamitäten 

• Fachdienst Forst u. Naturschutz, Herr Thomas Herr-
mann: aktuelles zum Holzmarkt, etc. 

• Forstkammer Baden-Württemberg, Herr Jerg Hilt: aktu-
elles aus der Forstpolitik 

7. Verschiedenes / Anträge 
Ende gegen 16.30 Uhr. Änderungen vorbehalten. 
Anträge und Änderungen zur Tagesordnung sind schriftlich bis 
zum 26. Januar 2018 in der Geschäftsstelle einzureichen. 

Agentur für Arbeit 

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 
Bußgeldgefahr! – Beschäftigungspflicht wird jährlich über-
prüft 
Bundesagentur für Arbeit versendet Unterlagen zur Über-
prüfung der Beschäftigungspflicht / Elektronische Anzeige 
nutzen  
Private und öffentliche Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeits-
plätzen (beschäftigungspflichtige Arbeitgeber), sind gesetzlich 
(SGB IX) verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der Arbeits-
plätze schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Arbeitge-
ber, die dieser Vorgabe nicht nachkommen, müssen eine Aus-
gleichsabgabe zahlen. Die Höhe dieser Abgabe ist abhängig 
von der Beschäftigungsquote.  
Zur Überprüfung, ob die Beschäftigungspflicht im Kalenderjahr 
2017 erfüllt wurde, müssen die beschäftigungspflichtigen Ar-
beitgeber bis spätestens 31. März 2018 der für Ihren Sitz zu-
ständigen Agentur für Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzei-

gen. Diese gesetzliche Frist kann nicht verlängert werden. Geht 
die Anzeige verspätet ein oder ist sie unvollständig oder falsch 
ausgefüllt, handelt es sich um eine Ordnungswidrigkeit, die mit 
einem Bußgeld geahndet werden kann.  
Arbeitgeber, die nach Erkenntnis der BA beschäftigungspflich-
tig sind, erhalten An-fang Januar 2018 die für die Anzeige er-
forderlichen Vordrucke sowie das Bearbeitungsprogramm IW-
Elan auf CD-ROM.  
Das Programm IW-Elan unterstützt bei der Bearbeitung der 
Vordrucke und ermöglicht die Abgabe der Anzeige in elektroni-
scher Form. Es kann auch unter http://www.iw-elan.de kosten-
los herunter geladen werden. Dort finden die Arbeitgeber au-
ßerdem Informationen zur Installation und zur Anwendung des 
Programms.  
Auch beschäftigungspflichtige Arbeitgeber, die keine Unterla-
gen erhalten, sind anzeigepflichtig. Sie werden, ebenso wie 
Arbeitgeber, die einen zusätzlichen Bedarf haben, gebeten, die 
Anzeigeunterlagen über den Bestellservice der Bundesagentur 
für Arbeit unter http://www.iw-elan.de anzufordern.  
Weitere Hinweise können abgerufen werden unter:  
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/sc
hwerbehinderte-menschen Telefon: 0731 160 40 E-Mail: 
Ulm.PresseMarketing@arbeitsagentur.de Agentur für Arbeit 
Ulm - Pressestelle Wichernstr. 5, 89073 Ulm  
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag 
zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 
07161 9770 333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Ar-
beitsagentur Ulm beantwortet. 

Freiwillige Feuerwehr 

FREIWILLIGE  FEUERWEHR 
BEIMERSTETTEN 
An alle Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Beimerstetten. Unsere ordentliche Jahreshaupt-
versammlung 2018 findet am 13.01.2018 um 

19:30 Uhr im Feuerwehrhaus statt. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bericht des Kommandanten 
3. Bericht der Jugendfeuerwehr 
4. Bericht der Altersabteilung 
5. Bericht vom Technikteam 
6. Bericht des Kassierers 
7. Bericht der Rechnungsprüfer 
8. Entlastungen 
9. Ehrungen, Beförderungen und Übernahme 
10. Verschiedenes 
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen in Ausgehuniform 
wird gebeten. 
Mit freundlichen Grüßen 
Jan Steinhardt, Schriftführer 

 
Jugendfeuerwehr 
Christbaumsammlung durch die Jugendfeuer-
wehr 
Die Jugendfeuerwehr Beimerstetten übernimmt 
auch im kommenden Jahr wieder das Einsammeln 

der ausgedienten Christbäume in Beimerstetten. 
Die Sammelaktion findet am Samstag, den 13.01.2017 statt. 
Hier noch ein paar wichtige Hinweise: 
Die Christbäume müssen ab 9.00 Uhr gut sichtbar am Straßen-
rand bereit gelegt werden. Bitte nur Christbäume und kein 
sonstiger Garten- oder Sträucher Abfall. 
An den Bäumen sollte sich kein Baumschmuck mehr befinden, 
besonders das Lametta muss entfernt werden. 
Wie auch in den Vorjahren wollen wir bei jedem abgegebenem 
Baum 2 Euro zugunsten unserer Jugendfeuerwehrarbeit  ein-
sammeln. 
Ihre Jugendfeuerwehr 
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Kirchliche Nachrichten 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE 
BEIMERSTETTEN 
Anschrift:  Evangelisches Pfarramt 
  Pfarrer Benjamin Lindner 
  Neue Straße 1, 89179 Beimerstetten 

Telefon: (0 73 48) 78 23 
Internet: www.evk-beimerstetten.de 
E-Mail: Pfarramt.Beimerstetten@elkw.de 
Bürozeiten: Dienstags  von   8.30 bis 12.00 Uhr 
 donnerstags  von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Wochenspruch: 
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und die Wahr-
heit ist durch Jesus Christus geworden. (Joh. 1, 17) 

Opferzweck: 
Eigene Gemeinde. 

Wochenkalender: 
Sonntag, den 14. Januar 2018 (2. Sonntag nach Epiphanias) 
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Kath. St.-

Martinkirche in Beimerstetten mit anschl. 
Neujahrsempfang – Pfr. Weber/Pfr. Lindner 

Montag, den 15. Januar 2018 
20.00 Uhr Kirchenchor, Evang. Gemeindehaus in Bei-

merstetten 
Dienstag, den 16. Januar 2018 
20.00 Uhr Chorprobe Joyful Gospel Singers im Evang. 

Gemeindehaus Beimerstetten 
Mittwoch, den 17. Januar 2018 
15.15 Uhr Konfi-Mittwoch im Evang. Gemeindehaus, 

Beimerstetten 
Donnerstag, den 18. Januar 2018 
09.30 Uhr Ökumenischer Frauentreff Westerstetten, 

Evang. Gemeinderaum Westerstetten 
09.30 Uhr Spiel- und Krabbelgruppe, Evang. Gemein-

dehaus, Beimerstetten 
Freitag, den 19. Januar 2018 
18.00 Uhr Posaunenchor, Evang. Gemeinderaum in 

Westerstetten 
18.00 Uhr Jungbläser, Evang. Gemeindehaus Bernstadt 
19.45 Uhr Senfkorn in Vorderdenkental  
20.00 Uhr Posaunenchor, Evang. Gemeindehaus in 

Beimerstetten 

Veranstaltungsinformationen: 
Ökumenischer Gottesdienst in Beimerstetten am 14. Janu-
ar 2018 
in der Kath. St.-Martin-Kirche in Beimerstetten mit anschl. 
Neujahrsempfang. Beginn ist um 10.15 Uhr. Herzliche Einla-
dung. 

Konfirmandenarbeit 
Konfi-Mittwoch 
Am kommenden Mittwoch, den 17. Januar 2017 
findet der nächste Konfi-Mittwoch statt. Wir treffen 
uns um 15.15 Uhr im Evang. Gemeindehaus in 

Beimerstetten. 

Ökumenischer Frauentreff Westerstetten 
Herzlich Willkommen beim Frauentreff Westerstet-
ten. Wir treffen uns monatlich, donnerstags, von 
9.30 Uhr – 11.45 Uhr im evang. Gemeinderaum 
(Dachgeschoß Grundschule). 

Nach einem gemütlichen Frühstück gibt es einen geistlichen 
Impuls zu einem Glaubens- oder Lebensthema und meistens 
einen regen Austausch darüber. 
Wir sind eine offene, ökumenische, altersgemischte Gruppe 
und freuen uns immer über neue Gesichter. 
Unsere aktuellen Termine: 
18.01.2018; 22.02.2018; 22.03.2018; 19.04.2018; 17.05.2018; 
21.06.2018; 19.07.2018; 20.09.2018. 
Mehr Informationen über uns gibt’s bei Susanne Dangel, (Tel: 
4363), Dorothea Haux, (Tel.6704) oder Traude Unseld, (Tel: 
07336-350). 

Informationen aus der Kirchengemeinde: 
Opfer: 
Wir danken sehr herzlich für die Opfergaben wie folgt: 
Gottesdienst Betrag: Opferzweck
Gottesdienst in Vorder-
denkental, 17.12.2017 

€ 124,20 Eigene Gemeinde

Familiengottesdienst am 
24.12.2017 
in Beimerstetten 

€ 317,67 Patenkinder unserer 
Kinderkirche 

Familiengottesdienst am 
24.12.2017 
in Vorderdenkental 

€ 370,50 Tumor- und leukämie-
kranke Kinder, Ulm 

Christmette am 
24.12.2017 
in Beimerstetten 

€ 468,10 Brot für die Welt

Christfest am 25.12.2017
in Beimerstetten 

€ 185,50 Brot für die Welt

Christfest am 25.12.2017
in Vorderdenkental 

€ 124.40 Brot für die Welt

Christfest am 26.12.2017 
in Westerstetten 

€ 141,70 Eigene Gemeinde

Silvestergottesdienst in 
Beimerstetten 

€ 156,10 Eigene Gemeinde

Silvestergottesdienst in 
Vorderdenkental 

€  84,15 Eigene Gemeinde

Neujahrgottesdienst in 
Westerstetten 

€  61,80 Eigene Gemeinde

Erscheinungsfest 
06.01.2018  
in Beimerstetten 

€  75,50 Aufgaben der Welt-
mission 

Erscheinungsfest 
06.01.2018 in  
Vorderdenkental 

€  50,50 Aufgaben der Welt-
mission 

„Winterkirche  
in Beimerstetten“ 
Der Gottesdienst in Beimerstetten wird 
ab Ende Januar 2018 wieder im 
Evangelischen Gemeindehaus als  
„Winterkirche“ stattfinden.  
Bei entsprechender Witterung feiern 
wir unsere Gottesdienste dann ab 
März wieder in der Petruskirche. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
im Gemeindehaus! 
 

Dachstuhlsanierung Petruskirche  
und Winterkirche 
Time to say Good Bye 
Mit diesen Klängen der Orgel wurde am 06.01. 
zum dritten Mal die Zeit der Winterkirche im Ge-

meindehaus eingeläutet. Nachdem nun alle Genehmigungen 
vorliegen, wird die Zeit der Winterkirche in diesem Jahr auch 
für die lang geplante Dachstuhlsanierung unter Leitung des 
Planungsbüros Brenner-Kiener genutzt.  
Maßgeblich wird die Firma Holzbau Stahl die Sanierungsarbei-
ten umsetzen. Diese ist auf Denkmalpflege spezialisiert und hat 
bereits in vielen Kirchen mit Kirchengemeinden unserer Lan-
deskirche zusammengearbeitet.  
Die Arbeiten beginnen am 15.01. mit dem Einpacken der Orgel 
und werden sich über ca. 3 Monate erstrecken.  
Nach Zusammenrechnung aller Kosten, liegt die Planungs-
summe nun bei 201 152,94 €. An Spenden sind bisher insge-
samt 35 000 € eingegangen.  
Wir danken an dieser Stelle nochmal ganz herzlich allen Spen-
dern und freuen uns, wenn Sie die Dachstuhlsanierung auch 
weiterhin finanziell unterstützen.  
Übrigens konnten Sie in der Weihnachtszeit den neu erstande-
nen Herrnhuter Stern in der Petruskirche bewundern.  
Auch hier vielen Dank nochmal für die Spenden am Kaffee-
nachmittag.  
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Terminvorschau: 
Aus der Nachbargemeinde 
Artistik- und Illusions - Show der einmaligen 
Art - Action & Message mit Mr. Joy 
Mr. Joy - dieser Name steht für abwechslungsrei-
che Shows mit einer fulminanten Mischung aus 

Artistik, Jonglage, Illusion, Entfesselung Lichtshow und nach-
denkenswerter Botschaft.  
Mr. Joy (mit bürgerlichem Namen 
Karsten Strohhäcker) ist in Schwe-
den geboren und danach 10 Jahre 
in der Zentralafrikanischen Republik 
aufgewachsen. Auch schon wäh-
rend seines Studiums der Mathe-
matik, Physik und dem Zweitstudi-
um der Theologie, Religions- und 
Sportwissenschaft hat er seine 
Kunst verfeinert. Nun kann er auf 
über 1.500 Auftritte an Bühnener-
fahrung zurück blicken. Dabei hat 
sich Mr. Joy im In- und Ausland an 
viele Zielgruppen und Rahmenbedingungen angepasst - egal 
ob auf minimalen 2 qm oder mit LKWs befahrbaren Bühnen, 
egal ob hinter vielen Türen von Gefängnissen oder die Weite 
aufzeigenden Kreuzfahrtschiffen, bei kleinen Gruppen oder im 
Fernsehen, vor Obdachlosen oder Ministerpräsidenten,... 
Er bietet eine preisgekrönte Show bei der für jeden etwas Be-
geisterndes dabei ist. Dennoch steht nicht er selbst als »Star« 
im Mittelpunkt seiner Show, sondern jemand, der sein Leben 
verändert hat und weiter verändert. Wer? Kommen Sie und 
finden es heraus. Lachen, staunen und denken Sie mit - lassen 
Sie sich faszinieren! 
Bernstadt, Lambertuskirche, 19.1.2017, 19.30 Uhr´ 
Eintritt: 12,-/2,-€ (Kinder bis 14 Jahre) 
Vorverkauf: Bäckerei Stenzel, Dorfladen Hörvelsingen, Bücher-
kämmerle Bernstadt  
 

Konfirmandenarbeit 
Konfifreizeit 
Vom 26. bis 28. Januar 2018 findet die Konfi-
Freizeit für unsere diesjährigen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in Pfronten statt 

Nachbarschaftstreffen der Frauen 
Nachbarschaftstreffen 2018 
Herzliche Einladung zum Nachbarschaftstreffen: 
Am Mittwoch, 31. Januar 2018, von 9.00 - 11.30 
Uhr, im Evang. Gemeindehaus Asselfingen 
Als Referentin hat Frau Renate Klingler zugesagt. 

Sie ist die Frau des ehemaligen Dekans von Bad Urach und 
arbeitet im Forum missionarischer Frauen mit. 
Bitte merken Sie diesen Termin schon einmal vor.  
 

Abendgottesdienst am 04. Februar 2018 
Herzliche Einladung zum AGO – Abendgottes-
dienst am 04. Februar 2018 in der Gustav-Adolf-
Kirche in Vorderdenkental. Beginn ist um 19.07 
Uhr. 

Unser Gottesdienst wird von unserem Gospelchor „Joyful 
Gospel Singers“ musikalisch mitgestaltet. Herzlichen Dank!!!  
 

ÖKUMENE  IN  BEIMERSTETTEN 
Ökumenischer Gottesdienst in Beimerstetten 
Am Sonntag, 14. Januar 2018 findet in der Kath. 
St.-Martin-Kirche in Beimerstetten ein Ökumeni-
scher Gottesdienst mit anschl. Neujahrsempfang 

statt. Beginn ist um 10.15 Uhr. Herzliche Einladung. 

Ökumenische Bibelwoche in Westerstetten 
Am Sonntag, 21. Januar 2018 findet in der Kath. St. Martin-
Kirche in Westerstetten ein Ökumenischer Gottesdienst mit 
Ökumenischer Kinderkirche statt. Beginn ist um 10.15 Uhr. 
Herzliche Einladung auch zum Ökumenischen Bibelabend am 
Dienstag, 23. Januar 2018. Beginn ist um 19.30 Uhr im Jo-
sefsheim in Westerstetten. 

Kinderkirche Beimerstetten 
Ökumenische Kinder- und Teens-Kirche 
Wie inzwischen jedes Jahr beginnen wir das neue 
Kalenderjahr mit einer ökumenischen Kinder- und 
inzwischen auch Teens-Kirche. Am Sonntag, 21. 

Januar 2018, geht es um das schöne Thema „Gott ist Liebe“! 
 

Teenskirche für dich ab ca. 10 Jahre 
Wir beginnen um 10.15 Uhr im ökumenischen 
Gemeindegottesdienst und teilen uns dann in 
„Kleine“ und „Große“ auf. Ihr seid alle -lich ein-
geladen! Es freuen sich auf euch Antje, Claudia, 

Martina, Sandra, Svenja und Verena 
Alle Besucher des ökumenischen Gemeindegottesdienstes 
sind anschließend ebenfalls -lich zum Kirchenkaffee ins Ge-
meindehaus St. Joseph eingeladen! 
 

KATHOLISCHE  KIRCHENGEMEINDE 
BEIMERSTETTEN 
Seelsorgeeinheit Bollingen-Dornstadt-
Tomerdingen 

Kirchengemeinde in Beimerstetten 
Pfarrer Ralf Weber, Hirschstr. 2, 89160  Dornstadt,  
 07348/ 21539;  raweber@drs.de 
St. Ulrich Dornstadt, Hirschstr. 2,  
 07348/21539,  stulrich.dornstadt@drs.de,  
Di + Do 8.00 – 12.00 Uhr, Mo + Fr 10 – 12.00 Uhr,  
Mi 15.00 – 18.00 Uhr 
Internet: www.kirche-beimerstetten.de 
Gottesdienste in Dornstadt, Beimerstetten und Bernstadt 
Freitag, 12.01.2018 
Dornstadt: 
kein Rosenkranz, keine Messe 
Sonntag, 14.01.2018 – 2. Sonntag im Jkr. B –  
Dornstadt: 
10.15 Uhr Messe 
Beimerstetten: 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschließend Ständerling 

im kath. Gemeindehaus 
Dienstag, 16.01.2018 
Dornstadt: 
19.30 Uhr ökum. Bibelwoche im Markushaus 
Donnerstag, 18.01.2018 
Dornstadt: 
19.30 Uhr ökum. Bibelwoche im Markushaus 
Freitag, 19.01.2018 
Dornstadt: 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Messe 

Gottesdienste in St. Stephanus 
Sonntag, 14.01.2018, 2. Sonntag im Jahrkreis B 
09.00 Uhr Messe 
Mittwoch, 17.01.2018 
16.30 Uhr Rosenkranz 

Gottesdienste in Mariä Himmelfahrt 
Samstag, 13.01.2018 – 2. Sonntag im Jahreskreis B 
19.00 Uhr Hl. Messe 
Dienstag, 16.01.2018 
18.30 Uhr Hl. Messe   
Mittwoch, 17.01.2018 
07.45 Uhr Schülergottesdienst 
18.00 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag, 18.01.2018 
20.00 Uhr ökum. Taizé-Abendgebet 
Aktuelles für Beimerstetten 
Ökumenischer Gottesdienst 
Am Sonntag, 14.01.2018 findet um 10.15 Uhr eine Wort-
Gottes-Feier mit anschließendem Ständerling im kath. Ge-
meindehaus statt. 
Aktuelles für Dornstadt 
Kirchengemeinderat 
Die erste öffentliche Sitzung 2018 findet statt am Dienstag, 
16.01.2018 um 20 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich in Dorn-
stadt. 
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Ökumenische Bibelwoche 
Zwischen dir und mir 
Herzlich möchten wir sie zur öku-
menischen Bibelwoche 2018 vom 
16.01. bis 28.01.2018 einladen. An 
vier Terminen und einem Gottes-
dienst werden wir uns treffen, um 
uns einen Zugang zum Hohelied 
der Liebe zu eröffnen. 
Die Termine sind: 
16.01.2018 im Markushaus, 19.30 Uhr  
18.01.2018 im Markushaus, 19.30 Uhr  
Diesen Abend unter dem Thema „Süßer als Wein“ werden 
Pfr.in Yasna Crüsemann und Ailed Villalba aus Kuba mit einem 
interkulturellen Blick auf das Hohelied gestalten. „Die Bibel mit 
den Augen der anderen gelesen.“ 
23.01.2018 im kath. Gemeindehaus, 19.30 Uhr 
25.01.2018 im kath. Gemeindehaus, 19.30 Uhr 
28.01.2018 in der Kirche St. Ulrich/Dornstadt, 10.15 Uhr öku-
men. Gottesdienst 

„Café für Trauernde“ 
Auch im Neuen Jahr wollen wir weitere Treffen für Trauernde 
anbieten. Sie finden statt im Markushaus der Evangelischen 
Kirchengemeinde, jeweils an einem Freitag von 15.00 bis 17.00 
Uhr. 
Die Termine sind: 
19.01.2018 / 16.02.2018 / 16.03.2018 / 20.04.2018. 
Kontakt: Frau Gudrun Müller, 07348 / 22974 und Frau Karin 
Steinbart, 07348 / 22192. 

Aktuelles für die Seelsorgeeinheit  
Treffen der Sternsinger 
Am Samstag, 20.1.2018, treffen sich die Sternsinger der Seel-
sorgeeinheit von 14.00 -16.00 Uhr im Gemeindehaus St. Fran-
ziskus Tomerdingen. An diesem Nachmittag zeigen wir euch, 
für was das gesammelte Geld verwendet wird. 
Bei Rückfragen bitte an Bettina Schmid, Tel.07348/407956, 
wenden. 
 

Aus dem Jahresprogramm 2017 der  
Geschäftsstelle des Katholischen Dekanats 
Ehingen-Ulm 
„Kein Thema!“ Über Leerwerden, Toleranz und 
Hingabe 

Sa., 13.1.2018, 15 Uhr, Nikolauskapelle, Neue Str. 102, Ulm. 
Wenn der Haupt- und Leitvortrag des Dekanats das Thema 
„Kein Thema!“ trägt, dann ist das ein Eingeständnis, dass wir 
im Glauben bisweilen vor lauter Bäumen den Wald, und vor 
lauter Themen das Thema nicht mehr sehen: Gott selbst. 
Leerwerden tut Not. Und es braucht mehr Hilfsbereitschaft und 
Hingabe. Jemand bittet uns um etwas, und wir sagen: „Kein 
Thema!“ Mit Dr. Wolfgang Steffel, der den knappen Ausruf als 
Glaubensformel für das Jahr 2018 lebensnah entfaltet. Ohne 
Anmeldung, Eintritt frei. 

Sternsinger in Beimerstetten 
Gutes Neues Jahr?! 
Vor wenigen Tagen stießen die Menschen an auf ein „Gutes 
Neues Jahr“, vertrieben böse Geister mit Böllern und ließen 
Raketen in den Himmel steigen. Ernüchtert fragt man sich: Ist 
dadurch irgendwas besser geworden? Und wer kennt nicht die 
Antwort: Wir haben wenigstens den Spaß gehabt. Und was 
kann unsereiner schon ändern? 
Keine Chance auf ein gutes Jahr haben 85 Mio. Kinder zwi-
schen fünf und 17 Jahren. Das sind so viele, wie Deutschland 
Einwohner hat. Die elementarsten Menschen- und Kinderrechte 
gelten für sie nicht. Gesundheitsschutz und Bildung sind für sie 
Fremdworte. Dafür nähen sie billige Kleidung, kleben Schuhe, 
schürfen für uns in Smartphones verbaute seltene Erden und 
werden als Kindersoldaten rekrutiert. 
Damit sich was ändert haben sich bei uns in Beimerstetten 8 
Kinder als Sternsinger auf den Weg gemacht: Emma und 
Magdalene Beyer, Benedikt Glöckler, Michelle Kaufmann, Luc 
Marschall, Linda Martin, Hanna Ott und Lilly Wendler. Als Be-
treuer wirkten Erna und Johanna Blumer, Mechthilde Glöckler, 
Reiner Thal und Sara Zimmermann mit. 

Bei Wind und Regen gingen sie zwei Tage vor Dreikönig von 
Haus zu Haus. Angeführt vom Sternträger erzählten sie in Ge-
dicht und Lied von ihrer Botschaft: Sie wollen „Gegen ausbeu-
terische Kinderarbeit – in Indien und weltweit“ zusammen mit 
anderen Kindern etwas unternehmen. Als weltweit größte Hilfs-
aktion von Kindern für Kinder hat die Sternsinger Aktion überall 
in den Ländern Partner vor Ort, die dafür sorgen, dass das 
Geld auch dort ankommt, wo es helfen soll. 
Acht Kinder sammelten bei uns in Beimerstetten als Sternsin-
ger 1562,84 €. Und da sage noch einer, was kann unsereiner 
schon ändern. 
Alle, welche unsere Sternsinger aufgenommen und unterstützt 
haben, danken wir von Herzen. Dazu gehören besonders auch 
jene, die durch ihre großherzige Spende dazu beigetragen 
haben, Kindern weltweit ein besseres neues Jahr zu ermögli-
chen. 
Denn auch sie leben das Sternsinger Motto: 
Segen bringen, Segen sein 
20 * C + M + B * 18 
Ist das nicht der Beginn eines guten, neuen Jahres! 

 

 

 
NEUAPOSTOLISCHE  KIRCHE 
Termine 
So., 14.01 
09.30 Uhr Gottesdienst 
Mi., 17.01. 
20.00 Uhr Gottesdienst 

Vereinsnachrichten 

TSV  BEIMERSTETTEN  e.V. 
www.tsv-beimerstetten.org 
 

 

Altpapiersammlung 
Die nächste Altpapiersammlung wird vom TSV Beimerstetten 
am Samstag, 13. Januar 2018, durchgeführt. 
 

 



Beimerstetter Nachrichten  ·  Seite 11  ·  01-02 / 2018 

Abt. Leichtathletik 
Abschlusswettkämpfe 2017 
Am 17. und 18. Dezember absolvierten die 
Leichtathleten des TSV Beimerstetten die letzten 
beiden Wettkämpfe im vergangenen Jahr. Die 

Schülerinnen und Schüler bestritten am Freitag in der Donau-
Halle 4 beim Nikolaus-Hallensportfest des SSV Ulm einen letz-
ten Kinder-Dreikampf in der Saison 2017. 
Beim Sprint, Heulerball-Wurf, Scher-Hochsprung und Zonen-
Weitsprung hatten alle ihren Spaß, feuerten sich gegenseitig 
lautstark an und zeigten noch einmal all ihr Können. 
Herausragend an diesem Tag war Nadia Benkart, die bei den 
Schülerinnen W11 mit 1,15m im Scher-Hochsprung die höchs-
te Höhe von allen Teilnehmern der Veranstaltung gesprungen 
ist und das beste Ergebnis der Mädchen im Heuler-Ballwurf 
erzielte. Diese verhalfen ihr den zweiten Platz bei den Schüle-
rinnen W11 zu erreichen. 
Das Nikolaus-Hallensportfest war auch die Auftaktveranstal-
tung der Winter-Cup Serie des Leichtathletik-Kreises Ulm Alb-
Donau, zu dem auch unserer Osterhasen-Cup zählt. 
Hier konnten wir eine Mannschaft bei den Kindern U10 stellen, 
welche den 6. Platz belegte. 
Unsere 14 Teilnehmern die beim Nikolaus-Hallensportfest 
teilnahmen: W7 Lana Eckardt, Hanna Geue; W8 Michelle 
Kaufmann, Giuliana La Barbera, Magdalene Beyer, Isabel Ben-
kart; W9 Amelie Geue; W11 Nadia Benkart, Emma Beyer 
M8 Max Herrmann, Erik Ensinger; M9 Julian Fink; M10 Tom 
Herrmann, Mathias Neumaier 

Nachwuchs Hallensportfest 
Nach den Schülerinnen und Schülern am Freitag ging Daniel 
Graaf am Samstag an den Start. 
Der Sprint-Dreikampf in der Ulmer Leichtathletik-Halle im 
Rahmen des Nachwuchs Hallensportfestes war ein etwas un-
gewöhnlicher Wettkampf. 
Los ging es mit 30m, aus "fliegendem Start" die er nach 30m 
Anlauf in 3,51sec. bewältigte. 
Im Anschluss stand die super kurze Strecke über 30m an. 
Kaum raus aus dem Startblock stoppte nach  4,70sec. schon 
die Zeit und als letztes ging es noch auf die 60m Distanz, für 
welche er 8,35sec. benötigte. Mit seinen Leistungen belegte er 
am Ende Platz zehn bei den Männern. 

 

 
Abt. Turnen 
Young Spirit Sportkurs für junge Frauen 
Ihr wollt gern in der Gruppe Sporttreiben, euch 
Auspowern und fit halten, Spaß haben, Energie 
tanken, was für die Gesundheit und das Aussehen 
tun aber auch Abschalten und Entspannen?! Dann 

meldet euch doch einfach zum Kurs „Young Spirit“ an.  
Dieser Kurs bietet für junge Frauen ein breites und vielfältiges 
Angebot an Fitness-Sport mit Musik, wie: 
- Intervall-/Zirkeltraining 
- Body Forming für Bauch, Beine, Po 

- Kräftigung für Rücken 
- Sensomotorik-Training 
- Step-Choreos 
- Faszientraining… 
Auf euch warten Sportstunden mit: 
- Kraft- und Ausdauertraining 
- Beweglichkeitstraining 
- Entspannungstechniken 
Trainingszeiten 
Montag, 19:00 Uhr – 20:00 Uhr 
Lindenberghalle 
Dauer: ab 29.01.2018, 10 x 60 Minuten. 
Kosten: für TSV-Mitglieder 15€; für Nicht-Mitglieder 30€. 
Übungsleiterin Lisa Schlumberger (M. Sc. Gesundheitsförde-
rung, ÜL B Sport in der Prävention). 
Anmeldungen über Email lisa.b.schlumberger@web.de. 

Body Style 
Funktionelles Ganzkörpertraining mit/ohne Kleingeräte 
• Bodyshape für Bauch/Beine/Po 
• Koordinatives Training 
• Cardio Power 
• … 
• … und das alles mit guter Musik. 
Freut euch auf ein Training, das euch mit der guten Laune der 
Trainerin begeistert und fit für den Alltag macht. 
Trainingszeiten: 
Montags, 20:00 Uhr – 21:00 Uhr 
Lindenberghalle 
Dauer: 10 x 1 Stunde, ab 15.01.2018 
Kosten: 30€ für Mitglieder – 45€ für Nichtmitglieder 
Übungsleiterin: Anna Swakowska (ÜL-B Sport in der Präventi-
on, Pilatestrainerin) 
Anmeldung bei Janine Geue, Tel.: 0173/1013204 oder 
E-Mail: tsv-kurse(at)gmx.de 

Zumba 
Das ideale Ausdauertraining – auch für Einsteiger! 
Viel Spaß und Bewegung zu Latino-Rhythmen. 
Trainingszeiten 
Donnerstag, 20:00 Uhr – 21:00 Uhr 
Lindenberghalle 
Dauer: 10 x 1 Stunde, ab 11.01.2018 
Kosten: 50€ für Mitglieder – 70€ für Nichtmitglieder 
Übungsleiterin: Bianca Sadnik (Zumba-Trainerin) 
Anmeldung bei Janine Geue, Tel.: 0173/1013204 oder E-Mail: 
tsv-kurse@gmx.de 

 
Abt. Volleyball 
Ballspielgruppe  
Nach den Weihnachtsferien startet die Ballspiel-
gruppe wieder zur gewohnten Zeit am Samstag, 
den 13. Januar um 10.30 Uhr in der Lindenberg-

halle. Eingeladen sind alle Kinder, die Geschick und Freude 
beim Umgang mit dem Ball haben. Wir freuen uns auf euer 
Kommen! 
Zielgruppe:  Kinder von 10 bis ca. 13 Jahren 
Zeitpunkt: Jeden Samstag 10.30 Uhr - 11.30 Uhr 
Ort:  Lindenberghalle bei der Grundschule 
Übungsleiter: Wolfgang Bräuninger (Tel.: 07348/948475) 
  Sandra Schütz (Tel.: 07348/949124) 

Mixed Erwachsene 
Das Training der Volleyball – Mixed findet am Samstag, den 
13.Januar von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr ausnahmsweise in der 
Lindenberghalle statt. 
Jeden Mittwoch findet ein weiteres Training von 18.30 Uhr - 
20.30 Uhr in der Sporthalle „Auf der Egert“ statt. 

 
GESANGVEREIN 
BEIMERSTETTEN e.V. 
Liebe Mitglieder, zu unserer  
Jahreshauptversammlung am Samstag, den 27. 
Januar 2018 um 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus  
lade ich Sie herzlich ein. 
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Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele aktive, passive 
und Ehrenmitglieder an der Hauptversammlung teilnehmen 
würden. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Berichte: 

• Vorstand 
• Schriftführerin 
• Kassenwartin 
• Bericht der Kassenprüfer 
• Chorleiter 

4. Entlastungen 
5. Anträge 
6. Wahlen 
7. Verschiedenes 
Anträge zur Hauptversammlung können bis Freitag, den 19. 
Januar 2018 bei Vorstand Hans Bühler, Eiselau 1, abgegeben 
werden. 
Mit freundlichem Sängergruß 
Hans Bühler 

 
KREUZBUND e.V. 
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Sucht-
kranke und deren Angehörige. Gruppenabend 
jeweils mittwochs 19.30 bis 21.30 Uhr. Dornstadt, 
evang. Gemeindezentrum, Markushaus.  

Auskünfte und Info: 0731/264637 oder 07340/929538. 
 

LANDFRAUEN 
BEIMERSTETTEN 
Liebe LandFrauen, 
wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gesun-
des und glückliches neues Jahr. 

Allen Kranken und Verletzten wünschen wir von Herzen eine 
baldige Genesung, damit auch sie bald wieder an unseren 
Treffen teilnehmen können. 
Zur Erinnerung: 
Unser nächstes Treffen findet am Samstag dem 13. Januar 
2018 im Feuerwehrhaus statt.  
Der Vortrag "Lachen ist gesund - wie Humor der Seele hilft" 
gibt uns einen guten Einstieg in das neue Jahr, verbunden mit 
dem bekannt leckeren Neujahrsfrühstück. Wir beginnen um 
09.00 Uhr. 

Der KreisLandFrauenverband Ulm lädt herzlichst ein zu 
folgenden Veranstaltungen: 
Vorbereitung letzter Lebensweg – was sollte jeder für sich 
selbst regeln! 
Am Dienstag, den 16. Januar 2018 in der Lindenberghalle in 
89177 Ballendorf. Beginn ist um 14.00 Uhr. Unkostenbeitrag 
pro Person 5 €. 
Sie erhalten Informationen von Fachpersonal mit viel Erfahrung. 
In Kurzvorträgen sprechen zu uns Reinhard Schmid, Generati-
onenberater, Maria Plepla-Peichel, Pflege, Renate von Kalde-
kerken, Bestattungswesen. Die Bewirtung mit Kaffee und Ku-
chen übernimmt der LandFrauenverein Ballendorf. Gäste sind 
herzlichst willkommen. 

Mundharmonika spielen lernen 
Für Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren. Wir laden hierzu 
freundlichst ein. 
Informationsabend diesen Donnerstag, den 11.01.2018 -  
19.00 Uhr im Naturfreundehaus in Langenau. Anmeldungen 
und weitere Informationen sind möglich bei Manfred Strobel, 
Tel. 07345 7206. 

Argumentationstraining gegen Stammtischparolen -  
ein Seminarangebot für Kommunalpolitikerinnen und inte-
ressierte Frauen 
in Zusammenarbeit des Bildungs- und Sozialwerk des Land-
Frauenverbandes Württemberg-Baden und der Heinrich Böll 
Stiftung Baden-Württemberg. 

Am Samstag, den 20 Januar 2018 im Hotel & Rasthaus Selig-
weiler 1, 89081 Ulm-Seligweiler, von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr. 
Die Seminargebühr beträgt 50 € inklusive Verpflegung. 
Anmeldung bis 12. 01. 2018 noch möglich bei Andrea Bau-
knecht, Tel. 0711 248 927 12, über E-Mail: Bauknecht 
@landfrauen-bw.de oder online unter www.landfrauen-
bw.de/Veranstaltungen. 
Referent ist Hans Jürgen Ladinek, Kriminalhauptkommissar 
a.D., Argumentationstrainer.  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkom-
men. Weiteres können Sie auf den Homepages unter 
www.kreislandfrauen-ulm.de oder über www.landfrauen-bw.de 
nachlesen, ebenso über die Facebook-Seiten der LandFrauen 
aufrufen. 

 
SCHWÄBISCHER  ALBVEREIN 
Ortsgruppe  Beimerstetten 
Weihnachtsgrüße 2017 
(leider verspätet) 
Durch eine Unachtsamkeit bei der Vorbereitung 

wurde im letzten Mitteilungsblatt des Jahres 2017 das wich-
tigste Anliegen dieser Zeit und der Beginn des neuen Jahres 
vergessen – wir veröffentlichen daher die Weihnachtsgrüße des 
Albvereins in der ursprünglichen, für die Kalenderwoche 51 
vorbereiteten Fassung:  
Wenn wir uns mit Joachim Ringelnatz vom alten Jahr verab-
schieden und auf das neue Jahr freuen, dann klingt das so:  
„Daß bald das neue Jahr beginnt, 
Spür ich nicht im Geringsten. 
Ich merke nur: Die Zeit verrinnt 
Genauso wie zu Pfingsten,…. 
Ja, es ist schon wieder so weit: Die Zeit ist „wie weggeblasen“ 
- wir beenden demnächst unser Wanderjahr 2017. Wieder 
haben wir schöne Wanderungen und Radtouren miteinander 
erleben dürfen. Und was dabei besonders wichtig ist: Niemand 
hat sich bei diesen Veranstaltungen verletzt.  
Unser Mitgliederbestand mit 151 Erwachsenen und Jugendli-
chen ist, wie bereits seit vielen Jahren, auf diesem Niveau 
stehen geblieben. Wenn wir uns die negative Entwicklung der 
Mitgliederzahl des Gesamtvereins anschauen, dann stemmen 
wir uns gottseidank noch gegen diesen Trend. Trotzdem wollen 
wir auch im kommenden Jahr versuchen wieder neue Mitglie-
der zu gewinnen. Dazu soll auch unser Wanderprogramm für 
das kommende Jahr beitragen.  
Zum Jahresende möchten wir es nicht versäumen D a n k e zu 
sagen. 
Wir bedanken uns bei Allen, die sich für unseren Verein einset-
zen; bei den Mitgliedern, die im offiziellen Amt sind oder „ein-
fach so“ mitarbeiten und bei allen Helfern und Helferinnen, die 
sich in vielfältiger Weise für unsere Vereinsziele engagieren. 
Auch bei unseren Freunden und Gönnern möchten wir uns an 
dieser Stelle herzlich für Ihre Unterstützung bedanken. 
Wir wünschen Ihnen allen geruhsame und besinnliche Feierta-
ge und einen guten Start in das neue Wanderjahr.  
Der Vorstand 

„Anwandern“ und Neujahrsempfang 
am Sonntag, 14.01.2018  
Treffpunkt: Albvereinsstube „vor dem Beimerstetter Rathaus“ 
Uhrzeit: 14:00 Uhr 
Im Namen der gesamten Vorstandschaft möchte ich Sie/euch 
alle mit unserem traditionellen „Anwandern“ und dem anschlie-
ßenden Neujahrsempfang im neuen Wanderjahr begrüßen! Ich 
hoffe, dass Sie, wie bereits erwähnt, wirklich ein paar geruh-
same und besinnliche Feiertage hatten und wir gemeinsam, 
frisch erholt, ins neue Wanderjahr starten können. 
Mit einer Nachmittagswanderung „rund um Beimerstetten“ 
wollen wir das Wanderjahr 2018 beginnen.  
Nach der Wanderung treffen wir uns in der Albvereinsstube. 
Bei einem kühlen Glas Sekt, Butterbrezeln und Kaffee begrü-
ßen wir das neue Wanderjahr. Die Albvereinsstube ist ab 15.00 
Uhr – auch für Nicht-Wanderer– geöffnet. 
Ich freue mich auf viele Teilnehmer. Gäste sind herzlich will-
kommen. Ihr Wanderführer Wilhelm Honold 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, 
zu unserer Jahreshauptversammlung am  Freitag,  26.  Januar  
2018  im Feuerwehrgerätehaus (Florianstube der Freiwilligen 
Feuerwehr Beimerstetten), Beginn: 19:00 Uhr, möchte ich Sie 
recht herzlich einladen.  
Tagesordnung  
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht der Rechnerin 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung von Vorstand und Rechnerin 
6. Berichte der Fachwarte 
7. „Neue Satzung“, Vorstellung und Beschluss  
8. Anträge zur Versammlung / Tagesordnung 
9. Verschiedenes 
Der Vorsitzende und Mitglieder des erweiterten Vorstands 
berichten über alles Wesentliche aus dem abgelaufenen Jahr. 
Die anwesenden Mitglieder stimmen über die  
Entlastung von Vorstand und Rechnerin ab. 

TOP 7 – Neue Satzung  
Der Gesamtverein hat sich in 2016 eine neue Satzung gegeben 
und dazu eine Mustersatzung für die Ortsgruppen (OG) vorbe-
reitet. Dann wurden die OG aufgefordert ihre OG-Satzung 
unbedingt zu aktualisieren, wenn diese noch von vor 2010 ist. 
Unsere Satzung ist von 2001. Der OG-Vorstand hat daher eine 
neue Satzung erarbeitet. Neu sind die Regelungen für Jugend-
gruppen § 13 und Familiengruppen § 14.  Die Satzung wurde 
von der Hauptgeschäftsführung geprüft und soll in dieser Mit-
gliederversammlung von den anwesenden Mitgliedern geneh-
migt werden – dazu ist eine ¾ Mehrheit notwendig.  
Nach dem offiziellen Teil der Versammlung gibt der Vorstand 
noch einen Ausblick auf den Wanderplan für das kommende 
Jahr. Danach erinnern wir uns an Wanderungen und Veranstal-
tungen aus dem abgelaufenen Jahr. 
Anträge zur Versammlung/Tagesordnung sind uns stets will-
kommen. Zwecks Vorbereitung bitten wir, diese schriftlich bis 
20. Januar 2018 beim Vorstand Wilhelm Honold, Fildeweg 30 
einzureichen. 
Die Vorstandschaft würde sich sehr über eine zahlreiche Teil-
nahme an der Hauptversammlung freuen! 
Bis zur Jahreshauptversammlung am 26.01.2018! 
Der Vorstand Wilhelm Honold 

Vorankündigung: 
Erster Nachmittagstreff im Jahr 2018 in der Albvereinsstu-
be, am Dienstag, 23. Januar 2018 
Treffpunkt: Albvereinsstube „vor dem Rathaus“, 14:00 Uhr. 
Wer will und kann macht mit bei der variantenreichen Wande-
rung “ Rund um Beimerstetten“ – Dauer ca. 1 – 1,5 Std. 
Anschließend sitzen wir in unserer gemütlichen Albvereinsstu-
be bei Kaffee und Butterbrezeln zusammen. Die Albvereinsstu-
be ist – auch für Nicht-Wanderer– ab 15:00 Uhr geöffnet. 
Auf zahlreiche Teilnehmer (Mitglieder und Gäste) freut sich der 
Vorstand. 

 
VDK 
Ortsverband  Beimerstetten 
Der Ortsverband informiert: 
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und 
deren Familien ein gesundes und glückliches 
neues Jahr! 

Kasse zahlt PET/CT bei fortgeschrittenen  
Kopf-Hals-Tumoren  
Gesetzlich Krankenversicherte können auch per Positronen-
Emissions-Tomographie (PET)/Computer-Tomographie (CT) 
untersucht werden. Die PET/CT ist Kassenleistung, wenn bei 
fortgeschrittenen Kopf-Hals-Tumoren entschieden werden soll, 
ob Halslymphknoten zu entfernen sind; sowie bei Versicherten, 
bei denen ein Primärtumor noch nicht gefunden werden konn-
te. Das Diagnoseverfahren kann zudem in der Nachsorge von 
Patienten mit einem Kehlkopf-Karzinom eingesetzt werden. 
Gesetzlich Versicherte mit Lungentumor oder Hodgkin-

Lymphom haben bereits seit 2007 unter bestimmten Bedin-
gungen Anspruch auf diese Untersuchung. Die PET macht mit 
Hilfe von radioaktiven Markern Stoffwechselvorgänge sichtbar, 
informierte kürzlich die VdK Patienten- und Wohnberatung 
Baden-Württemberg und verwies auf die unterschiedlichen 
Stoffwechsel von Krebsgewebe und gesundem Gewebe. Kon-
takt: www.vdk.de/patienten-wohnberatung-bw. 
Wichtiger VdK-Schlüsselfinder-Service 
Seit dem Frühjahr 2016 gibt es für VdK-Mitglieder in Baden-
Württemberg den VdK-Schlüsselfinder-Service. Wenn der mit 
der personalisierten Nummer markierte VdK-
Schlüsselanhänger des Mitglieds samt Schlüsselbund verloren 
geht, kann der Finder den Schlüsselbund einfach – ohne Porto 
und Umschlag – in einen Briefkasten der Deutschen Post ein-
werfen. Er kommt so zum VdK-Schlüsselfinder-Dienst und 
kann über die Nummer des Anhängers zugeordnet und umge-
hend ans Mitglied gesandt werden. Fast 50 VdKler bekamen so 
in den vergangenen Monaten ihren Schlüssel kostenlos zurück. 
Der Anhänger kann noch mehr, er kann im Supermarkt zum 
Entriegeln der Einkaufswagen verwendet werden. Das erspart 
die Suche nach Chip oder Euro-Münze. Weitere Informationen, 
auch zur VdK-Mitgliedschaft im Lande, unter www.vdk-
bawue.de im Internet. 
Marlene Kaufmann, OV-Vorsitzende, Telefon 07348 7998. 

Die Volkshochschule informiert 

Volkshochschulprogramm in Beimerstetten 
Die Anmeldung zu allen Kursen erfolgt in der Außenstelle der 
Ulmer Volkshochschule im Rathaus bei Lisa Weckerle. 
Öffnungszeiten: 
Montag  8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr 
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch            13.30 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag  8.00 bis 13.00 Uhr 
E-Mail: info@vh-ulm.de, Internet: www.vh-ulm.de 
Es gelten die  Geschäftsbedingungen der vh Ulm; siehe dort im 
Gesamtprogramm. 
Wir haben noch freie Plätze: 

Geschichten, die das Leben schrieb... mit Tine Mehls 
Beginn 18. Januar, 9:30 bis 11 Uhr 
6-mal, donnerstags 
Gebühr EUR 58,00 
Beimerstetten, Rathaus, Bürgersaal 
Nr. 17H 1502170 

Smartphones und Tablets mit Android mit Ralf Eisele 
1 Tagesseminar 
Samstag, 27. Januar, 10 bis 17 Uhr 
Gebühr EUR 49,00 
Beimerstetten, Rathaus, Bürgersaal 
Nr. 17H 1502162 

Nähworkshop für Teenies – Wendetasche mit Petra Mache 
Für Anfänger/innen ab 13 Jahren 
Freitag, 9. Februar, 18 bis 21 Uhr 
Gebühr EUR 21,00 (zzgl. Materialkosten für Gurtband ca. EUR 
4,00) 
Beimerstetten, IdeenReich-Kreativkeller, Fildeweg 46 
Nr. 17H 1502513 

Familien-Bildungsstätte 

Die Familien-Bildungsstätte Ulm bietet in 
Beimerstetten folgende Kurse an: 
Orientalische Tanzlust - für alle Frauen mit Freude an Be-
wegung und Musik 
Haltung, Gymnastik, Koordination und Körperbewusstsein, 
anmutige und fließende Bewegungen, temperamentvolle Ak-
zente und flotte Schritte! Der orientalische Tanz fördert beson-
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ders die Beweglichkeit der Wirbelsäule, stärkt Bauch-, Becken- 
und Rückenmuskulatur und schafft eine ganz eigene Aus-
drucksmöglichkeit für Körper und Seele. Alter und Figur spielen 
keine Rolle. Auf Wunsch erlernen wir eine Choreographie. 
Kurs-Nr. 18AF1700 / 13 x Do, 22.2. - 21.6., 19.00 - 20.30 Uhr / 
Gebühr € 78,- 
Kursort: Beimerstetten, Sporthalle "Auf der Egert" 
Kursleitung: Regine Götz 

Anleitung zur Selbsthilfe nach der Dorn-Methode 
Nehmen Sie Ihren Daumen und eine gesunde Portion Gefühl, 
und Sie haben eine Alternative zur Chiropraktik. Die Dorn-
Methode ist eine sanfte und schonende Wirbelsäulen- und 
Gelenkbehandlung, um Rückenbeschwerden, die auch in Arme 
und Beine ausstrahlen können, zu kurieren. Allein mit dem 
Daumen, ohne weitere Hilfsmittel können Sie mit sanftem 
Druck Blockaden lösen und so schmerzfrei werden. Dabei 
werden blockierte Wirbel abgetastet und mit sanftem Druck 
wieder ins Lot gebracht und die Muskulatur im Wirbelsäulenbe-
reich wird entspannt. Sie erlernen in diesem Kurs wie Sie Ver-
spannungen leicht erspüren und lösen können, sowie ver-
schiedene Selbsthilfeübungen. Die Dorn-Selbsthilfeübungen 
sind leicht erlernbar und können gefahrlos von Laien ausge-
führt werden.  
Möglichst zu zweit anmelden! 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, größeres Handtuch, De-
cke oder Isomatte und Mineralwasser. 
Kurs-Nr. 18AG1701 / Mo., 26.2., 19.30 - 21.30 Uhr / Gebühr € 
12,- pro Person 
Kursort: Beimerstetten, Rathaus, Kirchgasse 1 
Kursleitung: Monika Steinbach 

Geistig fit – Gehirnjogging 
"Wer rastet, der rostet" - dies gilt nicht nur für die körperliche 
Fitness, sondern auch für die Gehirnfunktionen. Dieses 
Übungsprogramm regt das Denken und die Fantasie an und 
fördert Konzentration und Gedächtnis. Auf spielerische Art und 
Weise können Sie Ihr Gedächtnis verbessern, sich anregen 
lassen und im Gedankenaustausch Neues erfahren. Der Kurs 
ist auf Personen nach der Berufstätigkeit zugeschnitten, nach 
oben ist dem Alter keine Grenze gesetzt. Hier können Sie in 
stressfreier Atmosphäre Ihre geistigen Kräfte aktivieren und 
auffrischen. Dies ist ein fortlaufendes Kursangebot für Einstei-
ger: Es beinhaltet laufend neue Übungsangebot für Menschen, 
die ihr Gedächtnis auf angenehme Art und Weise trainieren 
wollen. 
Kurs-Nr. 18AF1705 / 9 x Do.,15.2./ 1.3./ 15.3./ 29.3./ 12.4./ 
26.4./ 24.5./ 7.6. + 21.6., 14.00 - 15.30 Uhr / Gebühr € 47,- 
Kursort: Bernstadt, Rathaus, alter Sitzungssaal 
Kursleitung: Heidrun Fassbinder 

Verbraucherzentrale 

Neue Abmahn-Masche 
Post wegen Urheberrechtsverletzung  
Wegen einer Urheberrechtsverletzung fordert eine angebliche 
Anwaltskanzlei Gromball aus Berlin 891,31 Euro von Verbrau-
chern. Die täuschend echt gestalteten Abmahnschreiben sind 
offensichtlich gefälscht, eine solche Anwaltskanzlei in Berlin 
gibt es nach Kenntnis der Verbraucherzentrale nicht. Auch der 
Internetauftritt der Kanzlei sieht echt aus und ist kaum als Fäl-
schung zu erkennen. Verbraucher sollten das Schreiben igno-
rieren und nicht zahlen. 
In einem zweiseitigen Schreiben wird Verbrauchern vorgewor-
fen, eine illegale Streaming Plattform genutzt zu haben. Angeb-
lich im Auftrag der 20th Century Fox Ltd. fordert eine Anwalts-
kanzlei Gromball aus Berlin nun 891,31 Euro wegen einer be-
gangenen Urheberrechtsverletzung. Doch die Abmahnung ist 
offensichtlich gefälscht: Der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg liegen Schreiben vor, die inhaltlich gleich sind. Es 
unterscheidet sich lediglich der Name des Empfängers. Sogar 
das Aktenzeichen und die Rechnungsnummer sind in den 
vorliegenden Unterlagen identisch. Ein weiterer Hinweis: Den 
Schreiben fehlen konkrete Angaben zu dem angeblichen Ver-
stoß. Es werden weder eine IP-Adresse noch ein Zeitraum 

aufgeführt, in dem die Nutzung stattgefunden haben soll. Das 
Geld soll außerdem auf ein Konto im Ausland überwiesen wer-
den, was ein weiterer Hinweis darauf ist, dass es sich um ein 
unseriöses Schreiben handelt. Die Zahlung soll angeblich direkt 
an die geschädigte 20th Century Fox Ltd. erfolgen. 
„Wir kennen solche Abmahnungen wegen angeblicher Urhe-
berrechtsverletzungen bisher hauptsächlich als E-Mails. Dass 
nun Schreiben mit größerem Aufwand per Post verschickt 
werden, ist neu und deutet auf eine neue Qualität der Abzocke 
hin“, sagt Dunja Richter-Britsch, Juristin bei der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg. Auch die sehr professionell ge-
staltete Internetseite der angeblichen Kanzlei aus Berlin lässt 
zunächst keine Fälschung vermuten. Im konkreten Fall rät 
Richter-Britsch dazu, sich nicht durch das Schreiben ein-
schüchtern zu lassen und nicht zu bezahlen. „Grundsätzlich gilt 
in solchen Fällen Ruhe bewahren“, so Richter-Britsch. Ver-
braucher können sich bei Zweifeln an die Verbraucherzentrale 
wenden. 

Impressum 
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Was sonst noch interessiert 

Heimatgeschichtliche 
Sammlung  Jungingen 
Christbaumloben nach altem Brauch 
Am Samstag, den 06. Januar 2018 war unser 
Museum in der Albstraße anlässlich der Weih-

nachtsausstellung und dem Christbaumloben wieder geöffnet. 
Es wurden Hefezopf und Glühmost gereicht und der liebevoll 
geschmückte Christbaum wurde von allen wieder sehr gelobt.  
Es freute uns sehr, dass so viele Bürger aus Jungingen und aus 
den umliegenden Gemeinden unserer Einladung gefolgt sind. 
Besonderer Dank gilt Herrn Pappler und seiner Band für die 
musikalische Umrahmung unserer Veranstaltung.  
Die Heimatgeschichtliche Sammlung wünscht allen einen guten 
Start ins neue Jahr, viel Gesundheit und freut sich auf ein bal-
diges Wiedersehen in unserem Museum. Die nächste Öffnung 
ist am Sonntag, den 4. Februar 2018. 
Die Vorstandschaft 

Gesundheitssport Jungingen 
Die neuen Gesundheitssport-Kurse haben diesen Montag 
in den Räumen im Jufit Sportvereinszentrum Jungingen 
begonnen.  
**Möchten Sie auch sportlich ins neue Jahr starten? Und 
sich Zeit für sich und Ihre Gesundheit nehmen? Gerne kön-
nen Sie sich noch kurzfristig für die Kurse anmelden** 
Kursangebot Gesundheitssport 
Montag 
09.30 - 10.30 Uhr Rehasport Sport nach Krebs 
10.30 - 11.30 Uhr Starke Körpermitte-Spiralstabilisation 
19.30 – 20.30 Uhr Entspannung 
Dienstag 
09.00 - 10.00 Uhr Pilates 
16.15 - 17.00 Uhr Aqua-Fit (BW-Bad) 
17.30 - 18.30 Uhr Pilates 
18.30 - 19.30 Uhr Pilates 
19.30 - 20.30 Uhr Zirkeltraining 
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Mittwoch 
16.00 - 17.00 Uhr Rückenfit 
17.15 - 18.15 Uhr Rehasport Innere Medizin 
17.30 – 18.30 Uhr Pilates 
Donnerstag 
18.00 - 19.15 Uhr Yoga 
19.30 - 20.45 Uhr Yoga 
Freitag 
10.00 - 10.45 Uhr Rehasport Orthopädie 
14.30 - 16.00 Uhr Qi-Gong 
16.00 - 17.00 Uhr Zumba Teens 
16.00 - 17.00 Uhr Flexibar 
17.00 - 18.00 Uhr Pilates 
Infos zu den Gesundheitsport-Kursen und unseren Trainern 
finden Sie auf der Homepage des Sportverein Jungingen unter 
www.sv-jungingen.com oder www.jufit.de. 
Telefon: 0731 – 602 35 63. 
Für Fragen sind wir gerne für Sie erreichbar. 
Das Gesundheitssport-Team des SV Jungingen 
gesundheitssport@sv-jungingen.com  

 
GARTEN- UND OBSTBAUVEREIN 
BERNSTADT 1941 e.V. 
Baumschneidkurs 
Unser diesjähriger Baumschneidekurs wurde vom 
13.01. auf Samstag den 20.01. verschoben. 

Der Kurs findet im Garten von Georg Pfeff hinter der Salzhalle 
statt. Kursbeginn ist um 14 Uhr mit Leitung von Herrn Gerster, 
Vorsitzender der Baumwartvereinigung Ulm. 
Jahreshauptversammlung des Kreisverbandes am Montag,  
15. Januar 2018 in Erbach-Ringingen 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Obst- und Gartenbaufreunde, 
die Jahreshauptversammlung unseres Kreisverbandes der 
Obst- und Gartenbauvereine Alb-Donau-Kreis/Ulm für das 
Geschäftsjahr 2017 findet statt am Montag, 15. Januar 2018, 
19.00 Uhr, in 89155 Erbach-Ringingen, Sportheim, Blaubeurer 
Straße. 
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 
1) Begrüßung 
2) Grußworte 
3) Berichte des 1. Vorsitzenden und der Kassiererin 
4) Bericht der Kassenprüfer 
5) Entlastungen 
6) Wahlen (Regionenvertreter, Stellv. Kreisvorsitzender, LOGL-

Delegierte) 
7) Rückblick auf das Obstjahr 2017, Hans Jürgen Schaude, 

Vorsitzender der Baumwartvereinigung Ehingen 
8) Anträge, Verschiedenes 
9) Vortrag „Ökologische Pflege von Grünflächen”, Herr Seitz, 

Naturschutzfachkraft beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
Schriftführerin, M. Otto 

Krippenmuseum Oberstadion bietet wieder 
sonntags um 14:30 Uhr Führungen an 
Im Krippenmuseum Oberstadion werden ab Sonntag, 04.02. 
bis 18.03.2018, jeweils sonn- und feiertags ab 14:30 Uhr, Füh-
rungen für interessierte Besucher angeboten. Für 1,50 € pro 
Person zuzüglich dem Eintrittspreis gehen die Führer mit ihnen 
durch das Krippenmuseum und die Christoph-von-Schmid-
Gedenkstätte. Insgesamt dauert eine Führung ca. 2 Stunden. 
Erleben werden die Teilnehmer Krippenkunst von höchster 
Qualität. Nicht umsonst sagte ein Professor aus Vorarlberg: 
„Das Oberstadioner Krippenmuseum ist eines der bedeutends-
ten Krippenmuseen in Europa“. In unserem Museum gibt es 
auch immer wieder Neues zu bestaunen durch ständig wech-
selnde Sonderausstellungen. Derzeit sind dies „Krippen aus 
Glas und Porzellan“.  
Man hat also nie alles gesehen! Die Öffnungszeiten entnehmen 
Sie bitte der Homepage www.krippen-museum.de 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Stiftung Liebenau 
Gastfamilien gesucht 
Sie haben ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Der Um-
gang mit Menschen mit Behinderungen macht Ihnen Freude? 
Sie können sich vorstellen, ein Kind, einen Jugendlichen oder 
eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen und im Alltag 
zu begleiten? Sie erhalten als Gastfamilie oder auch als Einzel-
person dauerhafte Begleitung durch unseren Fachdienst sowie 
ein angemessenes Betreuungsentgelt. Wir informieren Sie 
gerne unverbindlich. 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH, Schillerstraße 15, 
Ulm, Telefon 0731 159399630, E-Mail: adulm@stiftung-
liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de. 

 
Gesellschaft für Sicherheitspolitik 
Einladung zum Vortrag mit Diskussion: „Israel, die 
USA und Deutschland in Zeiten von Trump“. Zu 
diesem Thema wird Herr Dr. h.c. Johannes Gers-
ter, seit 2007 im Vorstand des Kuratoriums der 

Israelstiftung in Deutschland, am Dienstag, 30. Januar 2018, 
um 1900 Uhr im Unteroffizierheim der Rommel-Kaserne in 
Dornstadt referieren. Das Atomabkommen mit dem Iran, die 
Gestaltung des Friedensprozesses im Nahen Osten sowie die 
Reaktion auf den Bürgerkrieg in Syrien – der ehemalige US-
Präsident Barak Obama und der israelische Ministerpräsident 
Benjamin Netanyahu waren in vielen Themen unterschiedlicher 
Auffassung. Entsprechend angespannt waren die Beziehungen 
zwischen den Regierungen beider Länder. US-Präsident Trump 
tritt hingegen als großer Freund Israels auf und verspricht, den 
Nahostkonflikt als „ultimativen Deal“ regeln und das Atomab-
kommen mit dem Iran rückgängig machen zu wollen. Trump 
hat beschlossen, die US-Botschaft nach Jerusalem zu verle-
gen! Den Genozid erwähnte der US-Präsident am Holocaust-
Gedenktag nicht. Dafür soll er aber israelische Geheiminforma-
tionen an Russland weitergegeben haben. Wie steht es tat-
sächlich um die amerikanisch-israelische Freundschaft unter 
Trump? Und was bedeutet das für Deutschland mit seiner 
besonderen Beziehung zu Israel? Veranstalter sind die Konrad 
Adenauer Stiftung und Gesellschaft für Sicherheitspolitik (GSP) 
- Sektion Ulm. Nach dem Vortrag gibt es Gelegenheit für Fra-
gen/Diskussion und persönliches Gespräch mit dem Referen-
ten. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung (unbedingt erfor-
derlich) bis 28.01. an goetze.w@gmail.com oder Tel.: 07348 – 
948299. 

Theater Ulm 
Großes Haus 
Samstag, 13.01.2018, 19.30 Uhr Die lächerliche Finsternis 
Sonntag, 14.01.2018, 11.00 Uhr Neujahrskonzert 
Sonntag, 14.01.2018, 19.00 Uhr Neujahrskonzert 
Dienstag, 16.01.2018, 20.00 Uhr Neujahrskonzert 
Mittwoch, 17.01.2018, 20.00 Uhr Acqua & Recortes 
Donnerstag, 18.01.2018, 20.00 Uhr Der Geizige 
Freitag, 19.01.2018, 20.00 Uhr Nabucco 
Samstag, 20.01.2018, 19.00 Uhr Der Geizige 

Podium  
Sonntag, 14.01.2018, 11.00 Uhr Matinee: Der Geizige 
Dienstag, 16.01.2018, 19.30 Uhr Apathisch für Anfänger 
Mittwoch, 17.01.2018, 19.30 Uhr Der Vorname 
Freitag, 19.01.2018, 19.30 Uhr Der Vorname 

Gastspiel in der Stadthalle Eislingen  
Samstag, 13.01.2018, 19.00Uhr Neujahrskonzert 

Kartenvorverkauf 
Mo. 11 -17 Uhr, Di. - Fr 11 - 19 Uhr, Sa. 10 - 13 Uhr an der 
Theaterkasse Theater Ulm, Herbert-von-Karajan-Platz 1 oder 
Tel: 0731/161-4444 
online: www.theater.ulm.de/karten; theaterkasse@ulm.de 

Gartenecke 
Lästige Wurzelausläufer ausstechen 
Im Winter fallen sie besonders auf: Die vielen kleinen, kaum 
verzweigten Ausläufer, die neben der eigentlichen Pflanze aus 
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dem Boden sprießen. Bei veredelten Pflanzen, beispielsweise 
Korkenzieher-Haseln oder Flieder, ist dies häufig zu beobach-
ten. Die wüchsigen Unterlagen der Sträucher machen sich 
selbstständig, indem sie entlang der Hauptwurzeln neue Toch-
terpflanzen bilden. Man sollte nicht zu lange damit warten, den 
unerwünschten Aufwuchs zu entfernen. Ist dieser erst einmal 
richtig eingewurzelt, wird es sehr mühsam, ihn wieder loszu-
werden. 
Sobald es das Wetter zulässt, neben jedem Ausläufer den 
Spaten tief in die Erde stechen und etwas hin- und herbewe-
gen, um den Bereich zu lockern. Anschließend den Sprössling 
komplett aus dem Boden reißen. So werden nicht nur die Trie-
be, sondern die schlafenden Augen an der Basis gleich mit 
entfernt. Genau dort schlagen die Ausläufer wieder aus, würde 
man sie nur oberirdisch mit der Schere abschneiden. Auch 
einige Wildsträucher machen ihrem Namen alle Ehre und er-
obern mit Ausläufern größere Flächen. Vor allem in kleinen 
Gärten sollte man wuchsfreudigen Kandidaten wie Essigbaum, 
Ranunkelstrauch, Sanddorn, Schlehe und vielen Wildrosen 
daher rechtzeitig Einhalt gebieten. 

Verband katholisches Landvolk 
Landvolkforum: Mariä Lichtmess und das Kirchenjahr –  
Geschichte und Brauchtum 
Das Christentum ist reich an Festen, auch an weniger bekann-
ten. Sie haben unsere Kultur und Bräuche geprägt. Was hinter 
"Lichtmess" und anderen Feiertagen steckt und wie alles zu-
sammenhängt, das wird in diesem Beitrag lebendig. 
Dr. Oliver Schütz, Theologe und Historiker, Leiter der Katholi-
schen Erwachsenenbildung, Ulm, Sonntag, 28. Januar 2018, 
10:00 Uhr, Eggingen, Gemeindehaus. Der Eintritt ist frei. Um 
eine Spende wird gebeten! Wir laden recht herzlich alle auch 
zum Gottesdienst um 9:00 Uhr in die Kirche ein. 

Stadt Langenau 
Stadt Langenau auf der CMT 
Die Stadt Langenau wird auch dieses Jahr wieder auf der CMT, 
der Internationalen Ausstellung für Caravan, Motor und Touris-
tik, in Stuttgart vertreten sein. Die Messe startet am Samstag, 
13. Januar, und dauert bis einschließlich Sonntag, 21. Januar. 
Sie geht täglich von 10 bis 18 Uhr. 
Zu finden ist die Stadt Langenau am Stand des Tourismusver-
bandes Schwäbische Alb. Dort teilen sich die Städte Lan-
genau, Blaustein und Schelklingen eine Theke. Der touristische 
Schwerpunkt liegt auf der Steinzeit und den Funden aus dieser 
Zeit. Die Höhlen im Ach- und Lonetal als Fundstellen der welt-
berühmten Tier- und Menschendarstellungen gehören seit 
2017 zum UNESCO Weltkulturerbe. 
Der Stand auf der Messe in Stuttgart befindet sich in der Halle 
6 und hat die Nummer 6B70. Auch auf dem „Marktplatz Welt-
KulturReich“ ist die Stadt vertreten. 

Stadt Geislingen an der Steige 
Kulturverein Geislingen e.V. 
Am Donnerstag, den 18. Januar sind Prof. Dr. Christiane Edin-
ger (Violine) und Prof. Björn Lehmann (Klavier) zu Gast beim 
Kulturverein. Beginn des Konzertes ist um 20 Uhr im WMF 
Kommunikationszentrum. 
Zu Gehör kommen von Eduard Franck die Sonate für Violine 
und Klavier op. 23 A-Dur und die Sonate für Violine und Klavier, 
op. 60 E-Dur sowie von Ludwig van Beethoven die Sonate für 
Violine und Klavier op. 24 F-Dur „Frühlingssonate“ und die 
Sonate für Violine und Klavier op. 12 Nr. 2 A-Dur. 
Eduard Franck, der große Meister, der leider noch immer im 
Schatten seiner engen Freunde Mendelssohn-Bartholdy, Ro-
bert Schumann und Johannes Brahms gesehen wird, ist dieser 
Abend gewidmet. 2017 jährte sich sein Geburtsjahr zum 200. 
Mal. 
Christiane Edinger studierte bei Vittorio Brero an der Hoch-
schule für Musik, Berlin, bei Nathan Milstein in Gstaad 
(Schweiz) und bei Joseph Fuchs an der Julliard School of Mu-
sic, New York. 
Mit 19 Jahren spielte sie zum ersten Mal mit dem Berliner Phil-
harmonischen Orchester. 2 Jahre später debütierte sie im 

Rahmen von Young Concert Artists, Inc. in der Carnegie Reci-
tal Hall in New York. Seitdem spielte sie regelmäßig mit allen 
großen Orchestern in Deutschland. Sie gastierte in ganz Euro-
pa, konzertierte regelmäßig in den USA. Konzertreisen führten 
sie nach Südamerika, Osteuropa, die Sowjetunion und nach 
Ostasien (Japan, Korea, China). 
Ihr Repertoire ist sehr weit gespannt. Neben dem gesamten 
Standard-Repertoire pflegt sie auch selten gespielte Werke der 
Romantik. 
Ein Schwerpunkt ist das Oeuvre von Eduard Franck, dessen 
Violinkonzerte und Kammermusikwerke sie für Audite einge-
spielt hat. Besonders interessiert sich die Geigerin auch für die 
zeitgenössische Musik. 
Professor Björn Lehmann studierte an der Hochschule für 
Musik und Theater Hamburg und der Universität der Künste 
Berlin  in der Klasse von Klaus Hellwig. Er gewann mehrere 
Preise, darunter den ersten Preis beim „Curso-concurso Palaz-
zolo sull’Oglio“ sowie den „Hanns-Eisler-Preis für die Interpre-
tation zeitgenössischer Musik“ und konzertierte in verschiede-
nen Besetzungen auf Festivals sowie auf Tourneen in zahlrei-
chen europäischen Ländern, Japan, Südkorea, China, Süd- 
und Mittelamerika. Lehmann spielte mehrere CDs ein, sowohl 
solo als auch im Duo mit der Geigerin Sophia Jaffé. 
Von 2004 bis 2011 unterrichtete er Klavier an der Akademie für 
Tonkunst in Darmstadt. 2011 folgte er dem Ruf auf eine Pro-
fessur für Klavier an der Universität der Künste Berlin. 
Vorverkauf ab sofort bei Buchhandlung Ziegler, Hauptstraße 
16, 73312 Geislingen, Tel. 07331/4 17 52. 

Informationstage an der 
Emil-von-Behring-Schule 
Am 16. Januar 2018 um 19:00 Uhr lädt die Geislinger Emil-von-
Behring-Schule zu ihrer Informationsveranstaltung bezüglich 
ihrer Bildungsangebote herzlich ein. Die Schülerinnen und 
Schüler können sich zusammen mit ihren Eltern über das Sozi-
al- und Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium Profil: Sozi-
ales (SGGS), das Berufskolleg für Gesundheit und Pflege 
(1BK1P), das einjährige duale Berufskolleg Fachrichtung Sozia-
les in Teilzeit (1BKST) und die zweijährigen Berufsfachschulen 
(2BFS) informieren. Die Anmeldung kann ab Mitte Januar bis 
spätestens zum 1. März mit Hilfe des Bewerberverfahrens 
Online auf der Seite des Kultusministeriums 
https://bewo.kultus-bw.de/ oder über die Homepage der EvBS 
unter www.evbs-geislingen.de für das Sozialwissenschaftliche 
Gymnasium und die Berufskollegs erfolgen. Am Dienstag 06. 
Februar 2018, stehen allen Schülerinnen und Schülern zwi-
schen 13:30 und 15:30 Uhr kompetente Lehrkräfte hilfreich bei 
der Anmeldung zur Seite. Selbstverständlich ist es aber auch 
möglich, die Unterlagen an anderen Wochentagen während der 
Sekretariats-Öffnungszeiten abzugeben. Die Anmelde-
Unterlagen müssen spätestens bis zum 1. März 2018 bei der 
EvBS eingegangen sein. Weitere Kontaktdaten: Telefon 07331-
3007221; E-Mail: info@evbs-geislingen.de. 

Offene Mitgliederversammlung der BDM-Teams 
des Alb-Donau-Kreises und des Landkreises 
Ulm in Dellmensingen 
Am 16.01.2018 um 20:00 Uhr werden die BDM-Teams des Alb-
Donau-Kreises und des Landkreises Ulm im Gasthaus „Hirsch“ 
an der Alten Landstraße 1 in 89155 Dellmensingen eine offene 
Mitgliederversammlung veranstalten. Zum einen sollen im 
Rahmen der Zusammenkunft Wahlen der BDM-
Landkreisvertreter und Landesdelegierten stattfinden.  Zum 
anderen sollen dort aktuelle milchwirtschaftliche und milchpoli-
tische Entwicklungen diskutiert werden. Des Weiteren wird Dr. 
Claus-Ulrich Honold, Leiter des Fachdienstes Landwirtschaft 
im Landratsamt des Alb-Donau-Kreises, die Anwesenden über 
die gesetzlichen Bestimmungen zur neuen Düngeverordnung 
informieren. Dabei sollen die Auswirkungen für die Milchvieh-
wirtschaft im Fokus stehen. Alle Landwirte und Interessierten 
sind herzlich eingeladen, an der Versammlung sowie der an-
schließenden Diskussion teilzunehmen.“ 
 


